
...die Werkstatt an Ihrer Seite! Kfz-Meister
Peter Rotbauer
Thüringer Straße 1 A
36308 Wildeck-Hönebach
06678 347
info@autohaus-rotbauer.de
www.autohaus-rotbauer.de

FREIHEIT IN SCHÖNSTER
FORM GENIESSEN
Ab sofort bei uns:
Wohnmobile und
Wohnwagen von

EU-Neufahrzeuge konfigurieren und bestellen
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ROTENBURG
BEBRA

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

in Rotenburg an der Fulda
im Bürgersaal am Bahnhof

8.3.2025
und

9.3.2025
jeweils von 10.00 bis 17.00 Uhr

Eintritt frei!

Ihr regionaler Partner für

Ofenfertiges Brennholz

Anfeuerholz

Lieferung vor Ort
und Aufsetzen

Fein gespaltenes Holz für
die neue Ofen-Generation

06622 2508 I 0172 5665495
36217 Ronshausen I Kasseler Str. 80

NEU EINGETROFFEN:NEU EINGETROFFEN:
Frisches Holz zum Einlagern.Frisches Holz zum Einlagern.

Abgelagertes Holz zumAbgelagertes Holz zum
sofortigen Verbrauch.sofortigen Verbrauch.

GOLDANKAUF BÖRSE
An- &Verkauf

Machen Sie beimTestsieger
Ihr Gold zu Geld

0561 93711200

Altgold • Zahngold • Goldmünzen • Goldbarren
• Silbermünzen • Silberbarren • Platin • Brillant- und Diamantschmuck
(auch einzelne Steine) • Luxusuhren • Krügerrand/Feingold • u. v. m.

Garantiert bis zu10%mehr als das höchste Angebot
einesMitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 81,90 €/g.

Mo.–Fr. 10.00–18.00 Uhr • Sa. 10.00–15.00 Uhr
Wilhelmsstr. 25 a • 34117 Kassel • www.goldankauf-boerse.de

Ihr Spezialist für Dach-
sanierungen, Reparatur- und
Instandhaltungsarbeiten
rund ums Dach

Tino Scholze Dachdecker GmbH & Co. KG, Geschäftsführer Tino Scholze
Unterm Talweg 9 | 36211 Alheim-Baumbach | 06623 3005307
Info@dachdecker-scholze.de
Besuchen Sie uns auf unserer Webseite: www.dachdecker-scholze.de

ºFlachdachabdichtungen
ºDachsanierung
ºKlempnerarbeiten
ºWärmedämmarbeiten
ºKaminverkleidung ºAußenwandverkleidung
ºHolzbau
ºDachflächenfenster
ºReparaturenaller Art KRA
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Unsere Leistungen:

ASTRA-
TREPPENLIFTE

für innen und außen!
Gerne beraten wir Sie völlig

unverbindlich vor Ort.

Tel.: 06621 913805
Mobil: 0157 58067019

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr • Sa.: 9.30–13.00 Uhr

– Mittwoch geschlossen –

bei uns direkt
vor der Tür

Inh.: R. Wendel

Weiterode

06622 919961

Falkenweg 6

NEUENEUE
FFRRÜÜHHJJAAHHRRSSMMOODDEE

EEIINNGGEETTRROOFFFFEENN

Lust auf was Neues?
10% auf eine Hose Ihrer Wahl!
20% auf ein Oberteil Ihrer Wahl!

SchnäppcheneckeSchnäppchenecke
Viele Teile ab 10,– €

Große Auswahl an
Übergangsjacken für
Damen und Herren ab 29,90 €

auch in Übergrößen

gültig bis 15.03.2025

ekt
Energie- und Klimatage

Energie- und
Klimatage

6.BadHersfelder

Eintritt frei!

Samstag, 8. März 2025
Sonntag, 9. März 2025
10:00 - 17:00 Uhr
Schilde-Halle BadHersfeld
Benno-Schilde-Platz 4

Beratung

Bauen und Sanieren

Finanzierung und Förderung

Vorträge &Ausstellungen

Energieeffizienz und Photovoltaik

Frankfurter Straße 9 und
Bahnhofstraße 6

36251 Bad Hersfeld
www.riebold-fahrrad.de

Haibike Alltrail 3
i720Wh
UVP 4.599,–

Angebot

3.450,– €

Oberlengsfeld –DerEinsatzei-
nes Spezialeinsatzkommandos
(SEK) imAugust2023aufeinem
landwirtschaftlichen Anwesen
im Schenklengsfelder Ortsteil
Oberlengsfeld bleibt für den
damals gesuchten Mann vor-
aussichtlichohnegerichtliches
Nachspiel.
Wie Franziska Kraus, Spre-

cherin der Staatsanwaltschaft
Fulda, auf Nachfrage mitteilt,
wurde Ende November in dem
Ermittlungsverfahren unter
anderem wegen des Verdachts
der Körperverletzung und des
Verstoßes gegen dasWaffenge-
setz mit Zustimmung des zu-
ständigen Gerichts gemäß Pa-
ragraf153aderStrafprozessord-
nung von der Erhebung der öf-
fentlichen Klage vorläufig
abgesehen. Endgültig einge-
stellt wird das Verfahren je-
doch erst, wenn der Beschul-
digte innerhalb einer Frist von
drei Monaten unter anderem
die Auflage erfüllt, 600 Euro an
eine gemeinnützige Einrich-
tungzuzahlen.

Zu dem zweitägigen Einsatz
ab demNachmittag des 23. Au-
gust 2023 war es laut Polizei
nach Hinweisen auf eine „ver-
bale Bedrohung durch eine
männliche Person im familiä-
ren Umfeld zur Klärung des
Sachverhalts und zur Abwehr
einer möglichen Gefährdung
vonPersonen“gekommen.
In den folgenden Nachtstun-

den eskalierte die Situation of-
fenbarunddieBeamtendesPo-
lizeipräsidiums Osthessen zo-
gen zur Eigensicherung Kräfte
eines Spezialeinsatzkomman-
dos hinzu. Anhand der vorlie-

genden Erkenntnislage sei
davon auszugehen gewesen,
dass derMannmöglicherweise
Zugriff auf Waffen hat, hieß es
seinerzeitvonderPolizei.
Beim Betreten des Hofs er-

schoss eine Spezialeinheit ei-
nen dort gehaltenen Hirten-
hund. Bereits in der Nacht
suchte ein Großaufgebot der
PolizeinachdemMann.BeiTag
durchkämmtenerneutbewaff-
nete Kräfte das weitläufige An-
wesen und die umliegenden
Grundstücke. Auch ein Hub-
schrauberkamzumEinsatz.Al-
lerdings hatte der Gesuchte

zwischenzeitlich offenbar
längst das Weite gesucht und
wurde erst vier Tage später in
Mannheimangetroffen.Beider
Durchsuchung des Hofs wur-
den allerdings erlaubnisfreie
Waffen, erlaubnispflichtige
Munition sowie eine geringe
Menge an Betäubungsmitteln
entdeckt,woraufhindie Staats-
anwaltschaft ihre Ermittlun-
geneinleitete.
Voraussetzung fürderenEin-

stellung gegenGeldauflage sei,
dass die Schwere der Schuld
des Täters nicht entgegenste-
he, erklärt Staatsanwältin
Franziska Kraus: „Nach den
durchgeführten Ermittlungen
war hier die Schuld des Be-
schuldigten als gering anzuse-
hen, sodass mit Zustimmung
des Gerichts von der Erhebung
der öffentlichen Klage vorläu-
figabgesehenwerdenkonnte.“
Nähere Angaben dazu könne
die Staatsanwaltschaft aus Per-
sönlichkeitsschutzgründen
nichtmachen.

jce

Geldauflage nach SEK-Einsatz
Keine Anklage: Beschuldigter muss 600 Euro zahlen

Schneller Verfahrensabschluss
Paragraf153aderStrafprozessordnungsolleinenschnellen
undeffektivenVerfahrensabschlussermöglichen.MitZustim-
mungdeszuständigenGerichtsunddesBeschuldigtendarfdie
StaatsanwaltschaftvorläufigvonderAnklageabsehen.Sie
erteiltdemBeschuldigtenzugleichAuflagenundWeisungen,
die„geeignet seinmüssen,dasöffentliche Interesseander
Strafverfolgungzubeseitigen“.DieSchwerederSchulddarf
demjedochnichtentgegenstehen. jce

Massives Polizeiaufgebot: Beamte in Schutzausrüstung rückten im August 2023 auf das Anwesen im Schenklengsfelder Ortsteil
Oberlengsfeld vor. ARCHIVFOTO: JAN-CHRISTOPH EISENBERG



Breitenstraße 14 • 36251 Bad Hersfeld • 06621 - 63055 • reisebuero@solatour.de
viele weitere Gruppenreisen unter: www.solatour.de

SPEZIAL
GRUPPENREISEN 2025

TULPENBLÜTE & KÖNIGSTAG IN AMSTERDAM
2 ÜN inkl. Frühstück im ***Ibis Hotel Amsterdam Schiphol
Airport, Stadtführung & Grachtenrundfahrt, Eintritt Keu-
kenhof in Lisse, Besuch einer Käserei & Holzschuhmacherei,
Besichtigungsstopp in Volendam & Enkhuizen. ab € 379,-

DER BERGDOKTOR & WILDER KAISER
3 ÜN inkl. Frühstück & Abendessen im ***+Hotel Schnee-
berger in Niederau, 2 Ganztagesführungen, Stippvisite beim
Bergdoktor & Wilder Kaiser, Traktorfahrt & Besichtigung
Bergdoktorhaus, Eintritt Bergdoktorpraxis. ab € 539,-

WIEN – ZWISCHEN MOZART & SACHERTORTE
3 ÜN inkl. Frühstück im ****Hotel Arcotel Kaiserwasser,
Stadtrundfahrt, Eintritt Hundertwasser-Village, Kaffeehaus-
besuch inkl. 1 Stück Torte & 1 Tasse Kaffee, Altstadtrundgang
Wien, Heurigenabend, Fahrt durch die Wachau mit Stopp in
Dürnstein. ab € 499,-

„FREUNDINNEN ON TOUR“ KARLSBAD & MARIENBAD
1 ÜN inkl. Frühstück im ***Hotel Parkhotel Sokolov, Zwischen-
stopp im Outlet der Porzellanstadt Selb, Abendessen als
4-Gang-Menü inkl. Bier, Wein, alkoholfreie Getränken von 19
Uhr bis 22 Uhr und Tanzabend mit Live-Musik, Stadtführung
Karlsbad, Besichtigungsstopp in Marienbad. ab € 249,-

16.05. - 19.05.2025

22.05. - 25.05.2025

14.06. - 15.06.2025

25.04. - 27.04.2025 +++ NUR NOCH WENIGE PLÄTZE FREI +++
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die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)
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Herda
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• Dippach
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• Rotenburg
Stadt

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:
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Bosserode – Der Heimat- und
Kulturverein Bosserode 1991
hattekürzlichzur Jahreshaupt-
versammlung in die Mehr-
zweckhalle eingeladen. Mehr
als 50 Mitglieder folgten der
Einladung. Bevor der Erste Vor-
sitzende Armin Körzell seinen
Jahresrückblick präsentierte,
begrüßte er die Ehrengäste:
Bürgermeister Alexander
Wirth, den Ersten Beigeordne-
ten der Gemeinde Wildeck,
Thomas Becker, sowie Pfarrer
Felix Gottschalk. Mit einer 145
Folien umfassenden Präsenta-
tion ließ Körzell das vergange-
ne Jahr Revue passieren – es
war von zahlreichen Baupro-
jektenundVeranstaltungenge-
prägt.
Bürgermeister Wirth und

Pfarrer Gottschalk lobten das
große Engagement des Ver-
eins, während Beigeordneter
Becker scherzhaft anmerkte,
er fühle sich „wie auf dem Jah-
resabschluss einer Baufirma“.
Kein Wunder, denn mit dem
Ausbau des ehemaligen Koh-
lenkellers im Raiffeisengebäu-
de sowie dem Baustart für den
barrierefreien Eingang zur
Mehrzweckhalle wurden
gleich zwei große Projekte an-
gestoßen. „Der Vorstand hat
euch im letzten Jahr über Ge-
bührbeansprucht“, riefKörzell
den Mitgliedern zu – verbun-
den mit der Hoffnung, dass
2025 etwas weniger arbeitsin-
tensivwerdenwürde.
Für die Renovierung des La-

gerkellers wurden allein 450
Arbeitsstunden geleistet, ein
hoher sechsstelliger Betrag aus
Vereinsmitteln investiert. Im
Zuge der Arbeiten erneuerten
die Mitglieder auch ehrenamt-
lich die Wasserleitung für die
künftige Außenzapfstelle am
Friedpark. Beim barrierefreien
Eingang zur Mehrzweckhalle

kamen bereits 110 Arbeitsstun-
den zusammen. Dank dieser
hohen Eigenleistung sollen die
Kosten möglichst gering blei-
ben, die Fertigstellung ist – je
nach Wetterlage – für Anfang
Aprilgeplant.
Neben den Bauprojekten

stellte der Verein auch wieder
zahlreiche Veranstaltungen
auf die Beine. Besonders her-
vorgehobenwurdeneineKaba-
rettveranstaltung, die Rosen-
montagsfeier, dieBiergartener-
öffnung sowie der adventliche
Abend.Doch auchdie regelmä-
ßigen Arbeitseinsätze kamen
nicht zukurz: Sei esderTagder
Umwelt, die örtliche Gullyrei-
nigung oder weitere Instand-
haltungsmaßnahmen – viele
Mitglieder packten tatkräftig
mitan.
Der Zweite Vorsitzende Ste-

fan Wagner gab einen Über-
blick über die geleisteten Ar-
beitsstunden, während Kassie-
rerMarkoBaumdieFinanzlage

darlegte. Jugendwart Niko
Stark berichtete über das von
der Vereinsjugend organisierte
Sonnenwendfeuer, unddieKir-
mesburschen Hannes Killmer
undJannikStarkließendasver-
gangeneKirmesjahrRevuepas-
sieren. Für ihre langjährige
Vorstandsarbeit wurden Rolf
Gärtner (30 Jahre) und Edith
Brill (25 Jahre)mit einerUrkun-
deundeinemPräsentgeehrt.
Unter der Wahlleitung von

Bürgermeister Wirth wurde
der neue Gesamtvorstand ge-
wählt.ArminKörzellbleibtErs-
ter Vorsitzender, Stefan Wag-
ner wurde als Stellvertreter be-
stätigt. Die Kassenführung
übernehmen Marko Baum,
Tim Flegel (Zweiter Kassierer)
und Charline Klauer (Dritte
Kassiererin). Lisa Röll wurde
zur Ersten Schriftführerin ge-
wählt, unterstützt von Edith
Brill und Luis Müller. Niko
Starkbleibt Jugendwart.AlsOr-
ganisationswarte wurden

Björn Schöße, Alexander Wag-
ner, Rolf Gärtner und Kurt
Schumacher gewählt. Hendrik
Flegel übernimmt den Bereich
Presse- und Öffentlichkeitsar-
beit, während Stephan Leiter,
Kevin Schellhas und Sascha
Reiter als Beisitzer fungieren.
Die Kassenprüfung überneh-
men imkommenden Jahr Tho-
masWinterundPhilipKärsten.
Zum Abschluss stellte der

VorsitzendeKörzell dieAgenda
fürdaskommende Jahr vor.Als
nächster Termin steht das tra-
ditionelle Schnitzelessen am
Rosenmontag, 3. März, in der
MehrzweckhalleBosserodeauf
dem Programm. Anmeldun-
gen hierfür sind noch bis zum
27. Februar beim Ersten Vorsit-
zenden möglich. Mit diesem
Ausblick endete eine erfolgrei-
che und arbeitsreiche Jahres-
hauptversammlung, und der
Verein kann stolz auf das Er-
reichtezurückblicken.

red/ebe

Viele Bauprojekte und Ereignisse
Heimat- und Kulturverein Bosserode zieht positive Jahresbilanz

Bei der Jahreshauptversammlung des Heimat- und Kulturvereins Bosserode: von links Vorsitzen-
der Armin Körzell, Rolf Gärtner, Zweiter Vorsitzender Stefan Wagner, Edith Brill und Erster
Kassierer Marko Baum. FOTO: HEIMAT- UND KULTURVEREIN BOSSERODE/NH

Alheim – Studenten des Studi-
engangsWirtschaftsingenieur-
wesen der Hochschule Fulda
unter der Leitung von Prof. Dr.-
Ing. Thies Beinke haben kürz-
lich ein Hochwasserfrühwarn-
system für die Gemeinde Al-
heimentwickelt.
Das System überwacht nun

den Pegelstand der Fulda bei
Niederellenbach. Steigt der Pe-
gel über einen definierten
Schwellwert, wird eine War-
nung herausgegeben. Die effi-
ziente Energieversorgung ge-
schiehtmittels Photovoltaik in
VerbindungmiteinemAkku.
Das System wird nun getes-

tet und feinjustiert. Anschlie-
ßendkönnenbeimÜberschrei-
ten des Schwellwertes die Feu-
erwehr informiert und/oder ei-
ne Warnung per

Pushnachricht über unsere
Bürgerapp an die Bürgerinnen
und Bürger herausgegeben
werden.
Auch eine regelmäßige sta-

tistischeAuswertungdesPegel-
standsüberdieZeit istmitdem
SystemkeinProblemundkann
dann der Öffentlichkeit zu-
gänglichgemachtwerden.
Bürgermeister Andreas Bret-

hauer freut sich über das ge-
meinsame Projekt mit der
Hochschule Fulda und sieht
auch weiteren gemeinsamen
Projektengespanntentgegen.
Das neue Hochwasserfrüh-

warnsystem werde in Zukunft
den Alheimern entscheidende
zusätzliche Zeit zur Vorberei-
tungaufHochwasserereignisse
geben „und so unsere Sicher-
heiterhöhen“. red/dag

Frühwarnsystem bei
Hochwasser in Alheim

Die Studenten Jonas Popp und Carlos Gerlach mit dem Bauhof-
mitarbeiter Wolfgang Schmidtkunz und Bürgermeister Dr. An-
dreas Brethauer. FOTO: NICOLE SCHMIDT/NH

Die Arbeiten am Fulda-Umbau
Süd gehen in die nächste Run-
de.WieTorbenSchäfer vonder
MER mitteilt, wurde die Bau-
stelle in der vergangenen Wo-
che wieder eingerichtet, seit
dieser Woche gehen die Arbei-
ten nach derWinterpause wei-
ter.
In den folgenden Wochen

wirdder alteWasserlauf freige-
legt. Dort entsteht ein mäan-
drierender Bachlauf, der auch
bei Niedrigwasser durch die
Wasserrinnegespeistwird.Die-

ser Bereichwird bewusst so ge-
plant, dass der Fluss diesen
selbst durch Hochwasser und
Ablagerungen zum Teil mit Se-
dimentenmitgestaltenkann.
Die drei großen Findlinge

dienendabei alsStörsteineund
als Sicherung, um dem Teilbe-
reich eine feste Struktur zu ge-
ben. Gleichzeitig gehen auch
bald die Arbeiten amNordufer
los,mitBaumfällarbeitennoch
Ende Februar als Vorbereitung
fürdieBaumaßnahmen.

ebe

Bauarbeiten Fulda-Ufer
Start nach der Winterpause

Bad Hersfeld –VonBiomüll bis
Elektroschrott: Eine Ausstel-
lung rund um das Thema Müll
präsentiert die Verbraucherbe-
ratung in Bad Hersfeld derzeit
in ihren Schaufenstern am Jo-
hannestor4.
Aktuell informieren die

wechselnden Aufsteller über
die sogenannte Abfallhierar-

chie – bestehend aus Abfallver-
meidung,Wiederverwendung,
Recycling, Verwertung und Be-
seitigung. Aber auch Biomüll,
Altglas, Batterien und Elektro-
schrott sind ganz konkrete
Themen, mit denen jeder zu
tun hat, man manchmal aber
doch nicht genau weiß, was
nunwohingehört.

Bei der Ausstellung handelt
es sich laut Reiner Lingner um
eine Art Wanderausstellung
des Dachverbands DHB (Netz-
werk Haushalt, Berufsverband
der Haushaltsführenden).
Noch bis mindestens Ende
März sind die großflächigen
Aufsteller in denbeiden Schau-
fensternderBeratungsstelle zu
jeder Tages- und Nachtzeit zu
sehen.
Reiner Lingner komplettiert

seit Kurzem das Beratungs-
team und unterstützt die lang-
jährigen Beraterinnen Sabine
Franke-Bock und Heike Braun.
Der 61-Jährige aus Nentershau-
senistPolizeibeamterimRuhe-
stand.BeiderPolizeiwarervie-
le Jahre im Bereich Prävention
undÖffentlichkeitsarbeit tätig,
nunmöchte er seine neue Frei-
zeit sinnvoll nutzen. Auf den
Personalbedarf aufmerksam
gewordenwar der 61-Jährige in
einem Zeitungsartikel über
denUmzugderBeratungsstelle
zumJohannestor.
Ab März ist die Verbraucher-

beratung deshalb auch wieder
freitagserreichbar.Geöffnet ist
dannbisaufWeiteresdienstags
von 9.30 bis 13 Uhr und von 14
bis18Uhr,mittwochs von15bis
18 Uhr sowie donnerstags und
freitags jeweils von9bis12Uhr.
Telefonisch ist die Beratungs-
stelle zu den Öffnungszeiten
unter06621/15242zuerreichen.
ObMiet- oderReiserecht,Ne-

benkostenabrechnungen,Tele-
kommunikation, Energiebera-
tung oder Vorsorgevollmach-
ten – bei der Verbraucherbera-

tung erhalten Ratsuchende
Tipps und Hilfe zu vielen ver-
schiedenen Themen. In der Re-
gel ist es ratsam, vorab einen
Termin zu vereinbaren, zwin-
gend notwendig ist das aber
nicht. JenachArtundAufwand
können für die Beratung zwi-
schen fünf und 20 Euro anfal-
len. Kostenfrei ist Beratung,
wenndasTeam lediglich anan-
dere Stellen oder einen Anwalt
verweisenkann. nm

Von Bioabfall bis Elektroschrott
Verbraucherberatung in Bad Hersfeld präsentiert Ausstellung zum Thema Müll
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Wir gehen in Rente! Online-Shop
farben-bocksberger.de

Rest-
posten

Niederstadt 27, 36205 Sontra
T 05653 8363 | F 05653 5539
M bocksberger@t-online.de

Öffnungszeiten
Mo–Fr: 08.30 – 18.00 Uhr
Sa: 08.30 – 13.00 Uhr

bis zu

70%
reduziert!

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD

SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK

gegen BARGELD
»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg

Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

Kammsteaks
natur oder mariniert 100 g 0,99

Schweinemett
gewürzt 100 g 0,79

Schnelle Pfanne
verschiedene Sorten 100 g 1,19

Geräucherte hausmacher
Bratwurst 100 g 1,39

Herzhaftes Frühstücksfleisch
im Geleemantel 100 g 1,29

Hausmacher Topfsülze
auch mit frischem Dill 100 g 1,29

Kochschinken 100 g 1,79
Aus unserer heißen Theke:

Grillhaxe Stck. 4,90
Aus unserer Salattheke:

Eiersalat 100 g 1,19
Diese Angebote sind gültig
vom 03.03. bis 08.03.2025.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

Der Coupon ist gültig vom 01.03. bis 31.03.2025.

City Sanitätshaus

Oberellenbach – Ganz in gro-
ßer gemeindlicher Familie,
harmonisch,mit Ehrungen für
langjähriges ehrenamtliches
Engagement, mit unterhalts-
amen, aber auch besinnlichen
und zum Nachdenken anre-
genden Programmpunkten
und natürlich mit leckeren
Häppchen,BierchenundEierli-
körchen verlief der Neujahrs-
empfang der Gemeinde Al-
heim im mit rund 200 Besu-
chern gefüllten Jugend- und
FreizeitheiminOberellenbach.
In Anwesenheit von zahlrei-

chen Ehrengästen aus dem
weltlichen und kirchlichen Be-
reich bemühte Bürgermeister
Dr. Andreas Brethauer den rö-
mischen Kaiser Marcus Aureli-
us und eröffnete die auch als
Ehrenamtsabend gedachte
VeranstaltungmitdenWorten:
„Der beste Weg, sich selbst zu
verbessern, ist, anderen zu hel-
fen.“ Tagtäglich werde das zwi-
schenObergudeundLicherode
praktiziert: „OhneEhrenamtli-
che wäre das Leben in Alheim,
so wie wir es kennen, weder
denkbar noch finanzierbar!“
Von daher gelte es, immerwie-
der all denjenigenDank auszu-
sprechen, die die Vereinsarbeit
am Laufen halten, die Jugend-

und Seniorenarbeit leisten, die
sich im kirchlichen Rahmen
betätigen, die Rasen mähen,
kehrenunddieOrtesauberhal-
ten, und natürlich auch denje-
nigen, die in der Feuerwehr für
Brandschutz und Sicherheit
sorgen und in der Kommunal-
politik fürWillensbildung und
Entscheidungsfindung. Letzt-
endlich würdigte der Rathaus-
chefnachRücksprachemitden
Ortsbeirätenelf anwesendeEh-
renamtliche mit Urkunde und
kleinem Geschenk, einige wei-
tere nicht anwesende sollen
nachträglich ausgezeichnet
werden.
In seinem kommunalpoliti-

schen Rückblick mit Anmer-
kungen „zur Lage der Nation“
ging der Bürgermeister kurz
auf das eine oder andere Pro-
jekt ein, das im vergangenen
Jahr umgesetzt worden ist. Da-
bei verwies er auf die Neuein-
richtungeinerhalbenStelle im
Bereich Seniorenarbeit/Senio-
renhilfe, die Etablierung des
neuen Gemeindeblättchens
und der Bürger-App sowie di-
verse Baumaßnahmen. Mit
BlickaufdieAuswirkungender
Grundsteuerreform, die viele
Bürger trotz moderater Hebe-
satz-Beschlussfassung der Ge-
meindevertretung „in wenig
angenehmer Weise“ getroffen
habe, gab er derHoffnungAus-
druck, dass das Land nachbes-
sern werde. Besserung zeichne
sichschonjetztabbeiderVerle-
gung des Glasfasernetzes, der
Sanierung der Straßenverhält-
nisse zwischen Nieder- und
Obergude und der Sanierung
von gemeindlichen Jugendräu-

men.
Mit Blick auf die Gestaltung

des Neujahrsempfangs dankte
Dr. Brethauer allen Sponsoren
undnatürlichauchdenmitun-
terhaltenden Beiträgen auf-
wartenden Gruppen. Den An-
fangmachtenJungenundMäd-
chenausdemHausderkleinen
FüßeinHeinebach,diemitdrei
Erzieherinnen auf der Bühne
agierten. Sie besangendie „Jah-
resuhr“ und ausgehend von
den Besonderheiten der Alhei-
mer Ortsteile äußerten sie
auch lautstarkWünsche für ih-
reDörfer.
Die von der Tanzchoreogra-

phin Aisa Horna trainierte uk-
rainische Jugendtanzgruppe
Urban Kids begeisterte mit ei-
nem gekonnt in Szene gesetz-
tenHip-Hop- undeinemStreet-
Dance-Tanz,währendderChor
derchristlichenGemeindeHei-
nebachdazu aufrief, Gott, dem
Herrn immer wieder zu dan-
ken. In Worten brachte das
auch der Gemeindeälteste Ja-

kobKlassenzumAusdruck,der
für alle Gemeindepolitiker ein
Buchmit Erkenntnissen für je-
den Tag mitgebracht hatte.
Weitere geistliche Akzente
setzte der Posaunenchor der
Evangelischen Chrischona Ge-

meinde.Füreinenbuntenspor-
takrobatischen Mix sorgte die
von Andre Hildebrand vorge-
stellte Esdo-Gruppe Roten-
burg, der auch viele Alheimer
angehören. Die Bandbreite ih-
rerGriffe undTechniken reich-

te von Anfangs- bis hin zu Fall-
und Selbstverteidigungstech-
niken. Spektakulär gestaltete
sich das von Jens Martin mit
verbundenen Augen durchge-
führte Zerschlagen einer Papri-
kafrucht und das à la Wilhelm
Tell vorbereitete Zerteilen ei-
nes „fliegenden“Apfels, beides
miteinemscharfenSchwert.
Ähnlich spektakulär war das

von Sina Elsässer-Ungefugs
Flüchtlingshilfegruppe arran-
gierte kalte Büffet, mit dem
nach Grußworten von Landrat
Torsten Warnecke und Nach-
barbürgermeister Andreas
Rehm aus Spangenberg eine
gute Grundlage gelegt war für
einen gemütlichen Ausklang
desNeujahrsempfangs.

◾ Auszeichnungen
Im Namen der Gemeinde
zeichnete Bürgermeister Bret-
hauer elf anwesende und wei-
tere verhinderte ehrenamtlich
tätige Menschen aus: Die für
Einsatz für die Natur und eine
beispiellose Jugendarbeit ste-
hendeWieselgruppemit „Wie-
sel-Fritz“ Schäfer und seinen
Mitstreitern Sarah Anacker,
Annika Berge und Peter Eck-
hardt; die verhinderten Feuer-
wehrleuteDagmarKrüger, Vol-
ker Küch und Manuel Nöding;
die im Bogensportbereich des
Schützenvereins Heinebach
aktive Manuela Waffen-
schmidt und den beim Tennis-
clubAlheimaktivenHansGün-
ter Sauer; vom VdK Anneliese
Gundlach, Gerhard Heußner
und die verhinderte Gisela
Momberg; die in der Senioren-
arbeit tätigen Helferinnen Mo-
nika Brehl, die leider nicht an-
wesend sein konnte, und die
sich auch darüber hinaus viel-
fältigeinsetzendeRuthMartin;
die sich mit viel Herzblut um
freilaufendeKatzenkümmern-
de Brigitte Brömel; die sich in
vielenBereichen,insbesondere
schonseit1995 fürdenTheater-
verein Oberellenbacher Bühne
engagierende Kerstin Wagner
sowie die als „Sportlerin des

Jahres“ ausgezeichnete, die
Weltmeisterin im Kunstrad-
Zweier der Offenen Klasse, Lea
VictoriaStyber. zwa

Ein Dank an die stillen Helden
Ehrenamtliches Engagement bei Neujahrsempfang in Alheim gewürdigt

Lässig: Die von der ukrainischen Tanzchoreographin trainierten Urban Kids begeisterten mit
zwei Tänzen. Weitere Fotos gibt es unter hna.de/rotenburg FOTOS: WILFRIED APEL

Geehrt für ihr wieselflinkes und –eifriges Kümmern um die Natur und die Jugend: (von links)
Peter Eckhard, Fritz Schäfer, Annika Berge, Sarah Anacker und Bürgermeister Dr. Andreas Bret-
hauer.

Am „Schlawittchen“ gepackt:
Beim Neujahrsempfang war
es „nur“ Show, aber wie sagte
Andre Hildebrand so schön:
„Was wir machen, funktio-
niert!“

Von ihm war sogar der Landrat begeistert: Der für Sterkelshau-
sen sprechende junge Mann machte sich für den Jugendraum
in seinem Ort stark.



DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
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Kasseler-Wirsing-
Pfanne 100 g 1,29 €
Schaschlik 100 g 1,29 €
Blut- oder
Leberwurst 100 g 0,99 €
Wiener oder
Käsewiener 100 g 1,29 €
Bayrischer Wurstsalat

100 g 1,29 €

04.03.–08.03.2025

Heringen, Riedweg 4
Telefon 06624 915999

Röhrigshof, Hattorfer Str. 28
Telefon 06620 919227

Montags-Spartüte
03.03.2025
1 Ring Fleischwurst
+ 500 g Gehacktes

nur 7,99 €

Rotenburg – Kaum ein Platz
bleibt unbesetzt in der zurück-
haltend beleuchteten Göbel
Hotels Arena in Rotenburg.
Rund 850 geladene Gäste sind
jüngst zum Sparkassen-Forum
gekommen. Während sich die
29 Reihen füllen, isst ZDF-Mo-
deratorin Dunja Hayali im VIP-
Bereich noch schnell ein Käse-
brot.GuteineStunde langwird
siegleichzumThema„Medien,
Meinung, Manipulation“ spre-
chen und anschließend noch
mit HNA-Chefredakteur Axel
Grysczyk und Sparkassen-Chef
IngoLangediskutieren.
WietrittHayaliauf,wenndie

Zuschauer nicht an den Fern-
sehbildschirmen, sondern di-
rektvor ihrsitzen?Mankönnte
sagen: „Das ist eine sehr gute
Frage. Lassen Siemich aber zu-
nächst noch kurz ausführen...“
Es ist ein Satz, den das Publi-
kum und die bekannte Journa-
listin nach dem kurzen und
vollgepackten Wahlkampf der
vergangenen Wochen nicht
mehr hören können – und der
zum Running Gag des Abends
wird, weil sie ihn selbst augen-
zwinkerndbenutzt.
Um das Muster zu durchbre-

chen:Hayali präsentiert sich in
Rotenburg sympathisch, au-
thentisch, schlagfertig und bei
ihrem Vortrag etwas sprung-

haft –undhinterlässtdasPubli-
kum nachdenklicher, als es ge-
kommen ist. Was sonst noch?
Eine gute Frage. Aber zu-
nächst...

◾ DerGastgeber
Es ist Ingo Langes erstes Spar-
kassen-Forum als Vorstands-
vorsitzender, doch von Aufre-
gung keine Spur. Er nutzt die
Gelegenheit,dieStärkenseines
Kreditinstituts herauszustel-
len: Die lange Geschichte der
Sparkasse (die in diesem Jahr
ihr 200-jähriges Bestehen fei-
ert), die Verwurzelung in der
Region, das Selbstverständnis
als„Möglichmacher“.Langebe-
tont zudem die Ausrichtung
aufNachhaltigkeit, die sichdas
Geldinstitut auf die Fahne ge-
schrieben hat – sowohl mit
Blick aufdasKlimaals auchauf
dieFinanzen.
Bei Zahlen und einer Bilanz

des Geschäftsjahres ist er spar-
samer als Vorgänger Reinhard
Faulstich. Einige nennt er aber

doch:Dasind845MillionenEu-
ro betreute Wertpapierbestän-
de in Kundendepots, ein Be-
stand beim Kundenkreditvolu-

men über 1,3 Milliarden Euro
undmehr als 10.000 Beratungs-
gespräche im vergangenen
Jahr. Für die 2024 ausgegebe-
nen Spenden in Höhe von
742.000Eurogibt es imSaalAp-
plaus.DasimLandkreistiefver-
wurzelte Ehrenamt ließe sich
bei jeder Übergabe feststellen,
so Lange. „Würde es uns nicht
geben, müsste man uns heute
erfinden“, ist seine selbstbe-
wusste Botschaft. Dunja Hayali
kündigt er als eine Journalistin
an, die auch mal dahin gehe,
„woeswehtut“.

◾ DerVortrag
DieModeratorin steht imgrau-
en Blazer und lila Oberteil auf
der Bühne – das Outfit wirkt
vertraut ausdemvieleStunden
zuvorgesendetenZDF-Morgen-
magazin. Hayali erklärt das
charmant verpackt mit ihrem
Zeitplan,derderzeitnochstraf-
fer ausfällt als sonst: „Mir ist
das egal, Hauptsache ich habe
etwas an – aber die Leute ach-
ten jaauf sounnötigeDinge.“
In ihrem Vortrag geht es um

Herausforderungen für Medi-
en (“Sie geben uns keine Zeit
mehr“), den Unterschied zwi-
schen Meinung und Haltung
(“Viele wollen nur noch bestä-
tigt werden, das ist doch so
langweilig“) und die Gefahr
von Manipulation durch sich
rasant entwickelnde Technik
wiekünstliche Intelligenz.
Es geht aber auch immer ein

Stück weit um Dunja Hayali
selbst. Ihre Identität, wenn sie
von ihren zwei Heimaten in
Deutschland und dem Her-
kunftsland der Eltern im Irak
erzählt (“Warum soll ich mich
entscheiden?“), ihrem Kampf
gegen Hasskommentare (“Ich
habe eine Kiste mit Morddro-
hungen zu Hause“) und ihr
Werben, dass viele verschiede-
ne Perspektiven erst einmal et-
was Gutes sind. Ob das ZDF das
„Zentrumder Freude“ oder das
„Zentrum der Finsternis“ ist,
komme auf den Blickwinkel
an. DunjaHayali verspricht Ab-
wechslung – und dass sie ab
und zu den Faden verlieren
wird, „weil so viel los ist inmei-

nem Kopf“. Beides löst sie ein.
Lacher erntet die ehemalige
Sportmoderatorin mit locke-
ren Einwürfen, zu ihrem Alter
sagt sie: „Ich bin aus einem
Weltmeisterjahrgang. Suchen
sie sich einen aus – nur nicht
1954.“

◾ DieFragerunde
„Vielfalt ist bereichernd“, zieht
HNA-Chefredakteur Axel
Grysczyk eineKernaussage aus
dem Vortrag. Vielen mache sie
derzeit aber wohl Angst. „Wie
helfen wir denen?“ So ganz
kann Dunja Hayali nicht von
ihrer Rolle der Fragestellerin
lassen, bei der sie gern die Ge-
genseite einnimmt. Ein Ge-
spräch, das in der Wohlfühlzo-
ne bleibt, macht sie misstrau-
isch. „Sind es denn viele?“,
fragt sie zurück, bevor sie ant-
wortet. Wichtig sei, sich zu in-
formieren,Problemezubenen-
nenundLösungsansätzezufin-
den. „Ein Allheilmittel gibt es
nicht“ – und auch keine einfa-
chen Antworten auf komplexe
Fragen. „Man darf Angst ha-
ben, das gehtmir auch so. Aber
deswegen werde ich ja nicht
zumMenschenfeindundwerfe
meinenAnstandüberBord.“
Und wie sollen die Medien

mit einer Partei umgehen, die
in Teilen undemokratisch ist?
Hayali holt aus: Der Wahl-
kampf sei von den ThemenMi-
gration und Wirtschaft domi-
niert worden, teils unzulässig
vermischt. Pflege und Bildung
– die Moderatorin wirbt nach-
drücklich für das Vermitteln

von Medienkompetenz in den
Schulen – seien wie das Klima
hinten runtergefallen. „Habe
ich deine Frage schön nicht
beantwortet?“, will sie lachend
wissen. Die AfD sei demokra-
tisch gewählt: „Wir sollten sie
weiter einladen,mitMaß,Mitt-
te und Balance.“ Auf die Ent-
zauberung müsse aber nie-
mand mehr warten: Das sei
längst passiert, die Wähler
wüssten, was sie bekommen.
Hayali warnt: Aus Gedanken
werden Worte, aus Worten
werden Taten – wie in Halle,
wie imFallWalterLübcke.Den-
noch: „Wer in Deutschland ge-
boren ist, hat im Geburtslotto
gewonnen. Wir sind ein tolles
Land.“
Auch das Publikum kommt

zu Wort: So spricht Goldme-
daillen-Sportschützin Manuela
Schmermund die zahlreichen
Hasskommentare an, dieHaya-
li aushalten muss: „Wie ste-
cken Sie das weg und machen
AuftrittemitsovielEnergiewie
andiesemAbend?“Hayaliprus-
tet durch: „Sie müssten mich
mal ausgeschlafen erleben“,
scherzt sie, bevor sie ernst
wird. „Ich bin jemand, der Hal-
tunghat,unddasgehtnur,weil
ichHaltbekomme.“90Prozent
ihrer Kontakte seien wert-
schätzend oder konstruktiv
kritisch. „Die restlichen zehn
Prozent bleiben nurmehr hän-
gen.“ Was Journalisten, aber
auch viele andere Berufe wie
Bürgermeister, Polizisten und
Lehrer aushalten müssten,
überschreite dennoch Gren-
zen. „Das zersetzt die Demo-
kratievonunten.Was istmitei-
nigen Menschen in diesem
Land los, die Hass ausschütten
müssen, statt Konstruktives zu
tun?“

◾ DasFeedback
Während Dunja Hayali noch
Selfies mit Gästen macht und
vielleicht darüber grübelt, ob
sie das Gastgebergeschenk der
Sparkasse annehmen darf (ei-
ne Einladung zu den Bad Hers-
felder Festspielen), lässt das Pu-
blikum bei gut gewürzter
Schaschlik-Suppe den Abend
ausklingen. „Eine taffe Frau“,
die zum Nachdenken anregt,
urteilen Lothar und Roswitha
Schmidt aus Nentershausen.
Auch Erhard Berleth aus Wil-
deck-Richelsdorf hofft, dass
viele Gäste das Gesagte „noch
einmal imKopfhinundherbe-
wegen“. Dass Hayali etwas
sprunghaft vorgetragen hat,
stört seine Frau Anja nicht:
„Dashates lebendiggemacht..“

CLEMENS HERWIG

Wachsam in der Wohlfühlzone
Dunja Hayali überzeugt bei Sparkassen-Forum – Bank setzt auf Nachhaltigkeit

Spannender Vortrag, ehrliche Diskussion: Das Publikum in der vollen Göbel Hotels Arena in Rotenburg lauschte Aufmerksam
dem Austausch zwischen von links HNA-Chefredakteur Axel Grysczyk, Gastrednerin Dunja Hayali und Sparkassen-Chef Ingo
Lange. FOTOS: STEFAN BOCHENEK

Rotenburg, Sparkassen-Forum 2025 mit Journalistin und ZDF-Moderatorin Dunja Hayali, mit der auf der Bühne: HNA-Chefre-
dakteur Axel Grysczyk und Sparkassen-Vorstandsvorsitzender Ingo Lange, Fotos: Stefan Bochenek PRIVAT

Mal locker, mal eindringlich und noch im Outfit aus dem Morgenmagazin: Journalistin und
ZDF-Moderatorin Dunja Hayali beim Sparkassen-Forum am Wochenende in Rotenburg.



Geräucherte Bratwurst
100 g 1,59 €

Feine Teewurst 100 g 0,89 €
Schweinebraten
mager oder vom Kamm

1 kg 9,90 €
Kasseler
ohne Knochen 1 kg 10,90 €

vom 3. 3. bis 7. 3. 2025

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Döner Box, klein
Port. 5,80 €

Döner Box, groß
Port. 6,80 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de
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*Gültig bis zum 31.03.2025 beim Kauf von Meisterglas® Brillengläsern und Sonnengläsern. Sie erhalten 1
Brillenglas der Marke Meisterglas® kostenlos beim Kauf eines Glaspaares. So sparen Sie 50 % auf den UVP

des Herstellers. Nur für Neuaufträge. Kann nicht mit anderen Aktionen, Komplettbrillenangeboten und
Gutscheinen kombiniert werden. Keine Barauszahlung möglich. Wir behalten uns eine Verlängerung der

Aktion vor. Optik Hallmann GmbH, Große Str. 27, 24937 Flensburg

auf alle
Brillengläser
sichern!*

und

Jetzt
KOSTENLOSEN

SEHTEST
buchen

Fürs Leben
ausgezeichnet

sehen!

Kassel, Oberzwehrener Str. 72 • Melsungen, Brückenstr. 22 • Bad Hersfeld, Klausstr. 4
Gratis Tel: 0800/412 6000 • optik-hallmann.de

Gleitsicht 99

Basicbrillen in
Optikerqualität

Einstärken 39

Ausführungen mit Kunststoffgläsern Standard in Ihrer Sehstärke, Galaxagläser,
www.galaxa.de, Fassung aus Aktionssortiment, Abbildung beispielhaft

Auch als Sonnenbrille

auf alle
Gleitsichtgläser
aus unserem
Sortiment

Gleitsichtgläser

10%

statt
128 Euro

Dauerangebot
in Einstärken

ohne Aufpreis, 36 Euro gespart

Direkt in
Bebras Mitte

Nürnberger Str. 38 Bebra
www.creativ-optik-bebra.net

Gutscheine
unbegrenzt gültig für einen Kauf
bei uns, z.B. 100 Euro Gutschein
für 95 Euro kaufen, zum
Verschenken, Dauerangebot

5%

Weitere Gleitsicht Basicbrillen als Dauerangebot bis 197 Euro

Monatsraten
möglich

Angebote
bis 30. April

Basicbrillen in
Optikerqualität

Auch als Sonnenbrille
ohne Aufpreis, 36 Euro gespart

Gleitsichtgläser Gutscheine 5%

Weitere Gleitsicht Basicbrillen als Dauerangebot bis 197 Euro

Bad Hersfeld – Die beliebte
Bühnen- und Fernsehschau-
spielerin Brigitte Grothum, die
seit Jahren auch immerwieder
bei den Bad Hersfelder Fest-
spielenaufderBühnesteht, fei-
ert heute ihren 90. Geburtstag.
ÜberihrelangeKarriereundih-
rebesondereBeziehungzuBad
Hersfeld sprach sie mit Arno
Helfenbein.

Frau Grothum,Sie sind
schon 2016 bei den Bad
Hersfelder Festspielen
dabei gewesen und werden
auch in diesem Jahr wieder
bei der Wiederaufnahme
von „Wie im Himmel“ auf
der Bühne stehen. Ist Bad
Hersfeld für Sie ein wenig
zur zweiten Heimat gewor-
den?

Ja, absolut. Ich fühlemich dort
immer gleich heimisch, kenne
alle Leute, auchhinterderBüh-
ne. Der ganze Chor ist mit mir
befreundet und natürlich Jörn
Hinkel. Er ist die Seele vom
Ganzen.

Wird Walter Kreye auch
wieder Ihr Bühnenpartner
sein?

Ganzbestimmt! Ich telefoniere
hin und wieder mit ihm. Wir
hatten eine sehr schöne ge-
meinsameZeitdort, aufdiewir
unsschonwieder freuen.

Sie haben mit Ihren „Jeder-
mann“-Aufführungen in
Berlin,die Sie selbst von
1993-2014 im Berliner Dom
inszeniert und produziert
haben,eine sehr große
Festspielerfahrung.Was
macht Ihrer Meinung nach
den Erfolg der Hersfelder
Festspiele aus?

InHersfeld–glaube ich– istdas
Geheimnis, dass die ganze Ge-
gend mitspielt. Alle in und um
Hersfeld herum sind gefesselt
und fasziniert von„ihren“Fest-
spielen. Natürlich ist auch die
gigantischeRuineeintollerAn-
ziehungspunkt.

Wie verbringen Sie einen
Tag in Bad Hersfeld,wenn
Sie keine Proben haben?

Meistens gehe ich in dem schö-
nen Park spazieren, besuche
auchalteBekannteodermache
auch gern mal einen kleinen
Ausflug nach Eisenach oder
Meiningen. Ich war ja als Kind
inThüringenevakuiertundha-
be schöne Erinnerungen an
Thüringen.

Wenn die Angaben bei
Wikipedia stimmen,kamen
Sie1950 mit Ihren Eltern
von Dessau nach Berlin? Ist
das richtig?

Das ist nicht ganz richtig. Wir
sind nach dem Krieg 1946 aus
Thüringen nach Borkheide in
die Mark Brandenburg gezo-
gen und von dort 1950 nach
West-Berlingeflüchtet.

Wann waren Sie zum ersten
Mal wieder in Ost-Berlin?

Ich bin 1989 nach der Wende
das erste Mal wieder nach Ost-
Berlingekommen.

Haben Sie noch Erinnerun-
gen an den Krieg und die
Jahre von1945 bis zu Ihrer
Flucht in den Westen?

Ich habe natürlich noch viele
Erinnerungen an die Jahre im
Krieg, an das Ende des Krieges,
das ich in Thüringen erlebt ha-
be, wo zuerst die Amis kamen
und später die Russen. Die Jah-
re vom Kriegsende bis 1950 in
der Mark Brandenburg waren
fürmich sogar prägende Jahre.

In welcher Gemeinde in
Thüringen lebten Sie und
Ihre Eltern damals?

Ich habe mit meiner Mutter
erst in Steinach am Rennsteig
und dann in Sonneberg, ein
Stückchen weiter, gelebt. Ge-
borenbin ich inDessau,wo ich
auchmeineerstenLebensjahre
unddie Einschulung verbracht
habe. Von dort wurden meine
Mutter und ich1942wegen der
massiven Bombenangriffe auf
DessaunachThüringen zuVer-
wandtenevakuiert.MeineMut-
ter und ihre Familie stammen

aus Thüringen. Mein Vater
wurde noch mit damals schon
fast 50 Jahren eingezogen.1946
kam er glücklicherweise aus
dem Krieg zu uns nach Sonne-
berg, lebte dort mit uns etwa
ein Jahr, bis wir alle drei nach
Borkheidezogen.

Sie spielen nun bereits seit
fünf Jahren in dem Einper-
sonenstück „Ein deutsches
Leben“ im Schlosspark-
Theater in Berlin die Goeb-
bels-Sekretärin Brunhilde
Pomsel. Die lange Spielzeit

zeigt die Nachfrage nach
solchen Themen in diesen
unruhigen politischen
Tagen. Ihre Rolle der Sekre-
tärin scheint mehr als nur
eine Rolle für Sie zu sein.
Wollen Sie den Menschen
die Botschaft mit auf den
Weg geben,nur die Demo-
kratie gelten zu lassen?

Sie sehen das absolut richtig.

Diese Rolle ist außer einer gro-
ßen schauspielerischen Her-
ausforderung eineunglaublich
wichtige Botschaft und Mah-
nung in dieser schwierigen
Zeit. Es beglückt mich, wie gut
die Menschen dieses Stück an-
nehmenundwie siemir durch
ihren unglaublichen Zuspruch
zeigen,wiewichtig auch ihnen
diese Botschaft ist. Viele junge
Menschen wissen gar nicht so
richtig über diese Zeit Be-
scheid.

Die Kult-Serie „Drei Damen
vom Grill“ entstand in den
Jahren 1976 – 1991. Als „Mag-
da Färber“ waren Sie auch im
Ostteil Berlins sehr be-
liebt. Sie und alle, die dabei
waren, erreichten mit dem
Berliner Witz eine ungeheure
Popularität. Was hat diese
Serie zur Kult-Serie gemacht?
Die Schlichtheit der Figuren,

die Wirklichkeitsnähe, die bis
in die kleinsten Rollen großar-
tige Besetzung und das für da-
malige Zeiten fortschrittliche
Thema: Drei alleinstehende
Frauen, die ihr Leben selbst-
ständigmeisterten.

Zurzeit sindSiemitsehrauf-
wändigen Proben beschäf-
tigt. Proben Sie für ein neues
Stück?
DasStückheißt„Oma-Trick“,

ist von Charles Lewinski und
kommt im Berliner Schloss-
parktheater zur deutschspra-
chigen Erstaufführung. Es ist
ein Zwei-Personenstück. Mein
Partner ist Johannes Hallervor-
den, der Sohn von Dieter Hal-
lervorden.
(Anmerkung: Diese Komödie

handelt von einem Trickbetrüger,

der eine ältere, scheinbar demente
Dame in einem Seniorenheim auf-
sucht und versucht, mit kriminellen
Machenschaften in den Besitz ihres
Hauses zu kommen. Doch die ältere
Dame ist „auf Draht“. Am Ende
stellt sichdieFrage,werhierwenbe-
trügt.)

Am 26.Februar1935 sind Sie
zur Welt gekommen. Wie wer-
den Sie Ihren Geburtstag die-
ses Jahr verbringen?
IchhabePremiere.

Gefeiert wird auf der Bühne
INTERVIEW zum 90. Geburtstag der beliebten Schauspielerin Brigitte Grothum

Brigitte Grothum feiert heute einen runden Geburtstag auf der Theaterbühne.
PRIVAT/BAD HERSFELDER FESTSPIELE

Zur Person
BrigitteGrothumist seit1954Schauspielerin.MillionenMen-
schen ist siedurchetwa200Spielfilm–undTV-Produktionen
bekannt,wobeidieallein140Serienfolgenvon „DreiDamen
vomGrill“oderdieaktuelleSerie„WapoBerlin“garnicht
mitgezählt sind.HinzukommenunzähligeBühnenrollen,
Gastspielreisen, ihre„Jedermann“-Inszenierungenundandere
Engagements, indenensieunteranderemmit JoachimFuchs-
berger,HaraldJuhnke,GünterPfitzmann,BrigitteMiraspielte.
Siebestichtdurch ihreLiebezurSprache,auchzumSprechen
selbst (Nuscheln istnicht)und ihreenormeSpielfreude,diebis
heuteandauert.MaxReinhardtsewiggültigeWorteüber
diejenigen,die ihreKindheitheimlich indieTaschegesteckt
undsichaufunddavongemachthaben,umbisan ihrLebens-
endeweiterzuspielen, treffenauchaufsiezu. InBadHersfeld
warsieunteranderemin„Hexenjagd“,„Shakespeare inLove“,
„LenasGeheimnis“undindiesemSommerwieder in„Wie im
Himmel“ inderStiftsruinezusehen.
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Schenklengsfeld – Mit einer
Festveranstaltung im Saal des
Tafelhauses Steinhauer haben
die Landecker Landfauen das
60-jährige Bestehen ihres Ver-
eins gefeiert. Die Vorsitzende
RenateGieselund ihreStellver-
treterin Monika Mosebach be-
grüßten an diesem Abend die
Mitglieder sowie zahlreiche
Gäste und Interessierte und
freuten sich über die große Re-
sonanz.
In einem kurzen Rückblick

auf die Aktivitäten des Vereins
wurde besonders die Grün-
dungsphase und die gelebte
Vielfalt des Vereins über die
letzten 60 Jahre hervorgeho-
ben.
Am 2. Februar 1965 hatten

zehn Frauen den Verein ge-
gründet. Noch am Gründungs-
abendwurden 53 neueMitglie-
der gewonnen. Seitdemwuchs
dieMitgliederzahl stetig. Nicht
zuletzt durch das Angebot, die
aktive Vielfalt und das gelebte
Miteinander. In den1990er Jah-
ren entstanden mit dem „Lan-
decker Apfelbüchlein“ und
dem Mundartbuch „Deef ess
dearBorn“zweiBücher.
Zum 50-jährigen Jubiläum,

so die Vorsitzende Renate Gie-
sel, habe man von einer Chro-
nik abgesehen, da diese so um-
fangreich gewordenwäre, dass

sie den Rahmen gesprengt hät-
te. So habe man sich entschie-
den,einBüchleinmitdemTitel
„50 Jahre gelebte Vielfalt“ mit
interessantenEinblicken indie
Aktivitäten des Vereins heraus-
zugeben.

Renate Giesel wies darauf
hin, dass sich die Vereinsarbeit
sichstetigweiterentwickeltha-
be.Alleindas abwechslungsrei-
che Veranstaltungsprogramm,
das sich längst nicht auf The-
men wie Landwirtschaft und

ländliche Hauswirtschaft be-
schränke, zeugevoneinem„le-
bendigen, kreativen und akti-
ven Verein“, der heute 185 Mit-
glieder hat und der damit der
größte Landfrauen-Ortsverein
im Bezirk Bad Hersfeld ist. Die-

se positive Entwicklungwurde
auch inmehrerenGrußworten
betont.
ImWissen, dass die Basis für

die erfolgreiche Vereinsarbeit
1965 gelegtwurde, freuten sich
die Mitglieder des Vorstandes,

dass sie die noch vier lebenden
Gründungsmitglieder ehren
und ihnen ihrenDankausspre-
chenkonnten.
Annemarie Heiderich, Elli

Kreit, Elfriede Riebold und Eli-
sabeth Wolf, wegen Krankheit
vertreten durch ihre Schwie-
gertochterKatjaWolf, nahmen
dieAuszeichnungentgegen.
Für ihre Treue zum Verein,

ihre geleistete Arbeit und Un-
terstützung bedankten sich
auch die stellvertretende Vor-
sitzende des Landesverbandes
Hessen, Claudia Storch, und
die Bezirksvorsitzende Brigitte
Weitzbeiden Jubilaren.
Elfriede Riebold bedankte

sich im Namen der geehrten
Mitglieder und lud zu einem
Streifzug durch ihre aktiven
Jahre in der Vereinsgeschichte
ein. Auch wenn Elfriede Rie-
bold meinte, dass das Vortra-
gen mit 85 nicht mehr so ein-
fach sei, erhielt großen Ap-
plausundDank.
Für Staunen sorgte die als

Überraschung aufgeführte La-
ser- und LichtershowvonDani-
elPeterund JenniferHofmann.
Nach dem Ende des offiziellen
Teils des Abends lud der Vor-
stand die Gäste zum Tanz zur
Musik von DJ StephanWeimar
ein.

red/jce

60 Jahre gelebte Vielfalt
Landfrauen im Landecker Amt feierten runden Geburtstag

Eine Torte zum 60-Jährigen: (von links) Renate Giesel (Vorsitzende), Brigitte Weitz (Vorsitzende Bezikrsverband Hersfeld), Anne-
marie Heiderich, Elli Kreit, Elfriede Riebold, Katja Wolf, Claudia Storch (stellvertretend Vorsitzende des Landesverbandes) und
Monika Mosebach (zweite Vorsitzende). FOTO: LANDFRAUEN/NH

Rotenburg – Noch vor weni-
gen Monaten war Concetta
Malfa auf den Rollstuhl ange-
wiesen –nach einemSchlagan-
fall konnte die Seniorin ihre
Beine nicht mehr bewegen.
Heute kann sie wieder laufen.
Dank ihres unbeugsamenWil-
lens, der Unterstützung der
Ärzte und Pflegekräfte und ei-
nes neuen Gangtrainers im
Herz-Kreislauf-Zentrum (HKZ)
in Rotenburg fand sie ihren
WegzurückaufdieBeine.
Heute lebtdie Italienerinmit

ihremManninMelsungen,ver-
bringt jedoch die Sommermo-
nate in ihrerHeimatKalabrien.
Im vergangenen Sommer be-
merkte sie erste Beschwerden:
Luftnot, Schwäche in Armen
und Beinen, Schwierigkeiten
beim Treppensteigen. Als sich
ihr Zustand verschlechterte,
suchte sie medizinische Hilfe.
Am17.Oktoberwurde sie in die
Kardiologie des HKZ in Roten-
burg eingeliefert. Drei Bypässe
musstenamHerzengelegtwer-
den. Doch die Operation hatte
dramatische Folgen: Malfa er-

litt einen Schlaganfall. „Ich
konnte überhaupt nicht lau-
fen“,erinnert sie sich.
Die Zeit danach war geprägt

von Ungewissheit und Angst.
Eine Lungenentzündung fes-
selte sie ans Krankenbett, zu-
dem musste sie eine Zeit lang
auf der Intensivstation des
Krankenhauses liegen. Ihr Zu-
stand war kritisch. „Ich kann
mich an vieles nicht erinnern“,
sagtsieheute.Docheineswuss-
te sie: „Ichwolltekämpfen.“
Am13.NovemberwarihreLa-

gewieder so stabil, dass sie ers-
te Stehversuche übte. Die wa-
ren mühsam, doch Privatdo-
zentin Dr. Caroline Renner,
Chefärztin der Klinik für Neu-
rologie und Neurologische Re-
habilitation, unternahm alles,
um die Genesung der Seniorin
zu unterstützen. Trotzdem:
„An Laufen war zu Beginn
nicht zu denken“, sagt die Ärz-
tin.

GroßeHoffnungin
neuesGerät

Einen Monat später war es
aber so weit. Malfa wagte den
ersten großen Schritt – für sich

undfürdieKlinik.Dennsiewar
dieerstePatientin,diedenneu-

enGangtrainer testete. Das Ge-
rät, die sogenannte Lokostati-
on, das einem großen Lauf-
band ähnelt, stabilisiert das Be-
cken, reduziert das
Körpergewicht und führt die
Bewegungen der Beine kon-
trolliert aus, erklärt die Chef-
ärztin.Daher eignet es sich ide-
al für Menschen, die nach ei-
nem Schlaganfall das Gehen
vonGrundaufneu lernenmüs-
sen, sowieConcettaMalfa.
„Es war ein komisches und

schönesGefühl zugleich“, erin-
nert sie sichan ihreerstenGeh-
versuche auf demGangtrainer.
Der Erfolg zeigt sich sofort:
Malfa sei nach ihrer ersten Ein-
heit von dem Gangtrainer ge-
stiegen und habe direkt ihr
Beinhebenkönnen.Dr.Renner
war klar: „Das ist die richtige
Methode fürsie.“
Dr. Renner setzt große Hoff-

nungen indasneueGerät. „Das
Gefühl zu laufen ist entschei-
dend“, erklärt sie. Mithilfe des
Gangtrainers können Patien-

ten mehr Schritte in kürzerer
Zeit gehen als mit einer her-
kömmlichen Therapie. Doch
auchhierseidieMotivationder
Patienten entscheidend. „Oh-
ne eigenen Willen geht es
nicht.“
Jeden Tag ein kleiner Fort-

schritt. Erst mit dem Gangtrai-
ner, dann mit dem Rollator –
bis sie diesen schließlich nicht
mehr brauchte. „Daswarmein
Ziel“, sagt Malfa und wischt
sich die Tränen aus dem Ge-
sicht. „Ichwollte nicht imRoll-
stuhlbleiben.“
Der emotionale Druck laste-

te auf der Seniorin. „Ich war in
einem dunklen Loch gefan-
gen.“ Ihre größte Angst war es,
nicht mehr nach Italien reisen
zu können. Doch mit der The-
rapie wächst die Hoffnung.
„Von Tag zu Tag wurde es bes-
ser“, sagt die Ärztin. Heute
brauchtMalfa denRollator nur
nochfür langeStrecken.
Ihr nächstes Ziel hat sie fest

im Blick: Im Sommer möchte
sie wieder am Strand von Kala-
brien spazieren gehen. „Ichha-
bemein Leben zurück.Wieder
nach Italien zu kommen,
machtmichglücklich“, sagt sie
mit leuchtendenAugen.
IhrMannerinnert sichandie

schwierigen Monate. „Am An-
fang war es katastrophal“, ge-
steht er. Doch jetzt sei es „ein
schönes Geschenk“, dass seine
FraunachHausekommt.
Nach zwei Monaten in der

Reha-KlinikwirdMalfa endlich
entlassen. Das sorgt nicht nur
für Hochgefühle bei der Senio-
rin: „Es ist ein komisches Ge-
fühl, aber ich freue mich.“
Doch auch zu Hause bleibt die
Physiotherapie ein fester Be-
standteil ihresAlltags.
Heute kann Concetta Malfa

wieder alleine gehen. Und bald
wird sie das tun, worauf sie so
lange gewartet hat: In Italien
barfuß durch den Sand laufen.
„Daswarmein Ziel“, sagt sie lä-
chelnd.

kab

Neustart nach dem Schlaganfall
Concetta Malfa lernt mit dem neuen Gangtrainer des HKZ wieder zu Gehen

Concetta Malfa ist überglücklich: Auf dem neuen Gangtrainer des HKZ in Rotenburg hat die
Italienerin nach ihrem Schlaganfall das Laufen neu gelernt. FOTO: KATHARINA BREUNING

Auf dem neuen Gangtrainer: Caroline Renner (von links), Patientin Concetta Malfa und ihr Mann. FOTO: KATHARINA BREUNING
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Ronshausen – Die fünfte Jah-
reszeit ist im Landkreis in vol-
lemGange, und auf den Karne-
valsbühnen sorgen nicht nur
Tanzgruppen und Büttenred-
ner für Stimmung, sondern
auch kreative Köpfe, die mit
skurrilen Ideen und scharfem
Humor begeistern. Einer von
ihnen ist Ernst Kapitz – ein
Mann, der sich selbst nicht als
Karnevalist sieht, aber längst
fester Bestandteil der närri-
schenSzenegeworden ist.
Eigentlich sieht er sich gar

nicht als Karnevalist. Und zu
Sitzungen ist er früher auch
nur wegen Frau und Tochter,
die in Tanzgruppen engagiert
waren, gegangen.NachderAn-
fangder 2000-er Jahremaßgeb-
lich von ihm mitgestalteten,
zweimal vor proppenvollem
Haus in Ronshausen über die
Bühne gegangenen „Rocking
Hendl Show“ ist er dann aber
von den örtlichen Bänkelsän-
gernangesprochenworden,ob
er dennnichtmal ein paar Tex-
te für sie schreiben und Ansa-
genmachenkönne.Darauf hat
sich Ernst Kapitz eingelassen,
undheute ist er das Enfant Ter-
riblederShow,ebendiesesmu-
sikalischen Aushängeschilds
desLeimendämmlerdorfs.
Er ist derjenige, der in der

Prunksitzung leicht nervös
plötzlich da ist und in einem
zumMotto des Abends passen-
denOutfit scheinbarhilflosvor
dem Vorhang steht, wenn der
geplant geschlossen bleibt, da-
mit die Bänkelsänger ihr

Equipment aufbauen können.
Dieses Jahr tritt er als „Gandalf
derGraue“ auf. Sein echter, üp-
piggrau-weiß sprießenderBart
passt dazuwie angegossenund
auch das lange Gewand. Was
wird er zum Besten geben,
fragt sich der im Publikum sit-
zende, still vor sich hin lachen-
de Narhallese, welche Produk-
te, „von ihm selbst für die Fir-
ma Kapitz & Kapitz & Kapitz
entwickelt“, vorführen?
Dieses Jahr ist „Kappo“, wie

ihn fast alle nennen, von einer
„fehlgeschlagenen“ Versteige-
rungsaktionabgesehen,angeb-
lichnichtseingefallen.Deshalb

hat er vor allem über Politik
und das Ende der Ampel philo-
sophiert, im Laufe des Bänkel-
sänger-Auftritts auf der Bühne
umherlaufend wie immer
herrlich schrägumdieEckege-
dacht, man möchte fast sagen
wie der große Mainzer Fassen-
achter Herbert Bonewitz, der
als Prinz Bibi das kurfürstliche
Schloss zum Beben brachte.
2024stellteerseinimRonshäu-
ser Immensee handgeschöpf-
tes, Durchblick verschaffendes
Wunderwasser nebst Träufel-
hilfe und den Schlechtwetter-
schuh „Schirmi“ vor, der von
kleinen, normalerweise nur

fürsDekorierenvonEiskreatio-
nen benutzten Sonnenschir-
menüberspanntwird.
Seinen Auftritt gestaltet er

so, alswürde ihmmancheserst
einfallen. Dabei hat er durch-
aus ein Konzept, an das er sich
aber nicht immer hält. Der 64-
Jährige steht auf dem Stand-
punkt, dass nicht alles perfekt
sein muss, dass es dem Publi-
kum noch mehr Spaß macht,
wenn sich der, der vorne auf
derBühnesteht, verhaspelt.
Auch im echten Leben hat

Ernst Kapitz Umwege in Kauf
nehmen müssen. Am zweiten
Weihnachtstag 1960 als jüngs-

tes von drei Kindern der Ehe-
leute Ernst und Gertrud Kapitz
im früheren Sudetenland in
Lom (Bruch bei Teplitz-Schö-
nau) geboren und über Nürn-
berg als Spätaussiedlerkind
nach Rotenburg gekommen,
stellte er schonals Schüler fest,
dass Leute, die lustig sind, be-
liebter sind als andere: „Ich ha-
bedasgnadenlosausgenutzt.“
Bei RMW absolvierte er eine

Maschinenschlosser-Lehreund
unter anderem über die Statio-
nen Bundeswehr und Bundes-
bahn gelangte er zur Bebraer
Firma Feuerstein. Als Betriebs-
ratsvorsitzender setzte er sich
hier für seine Kollegen ein.
LetztendlichfanderseineBeru-
fung im hessischen Justizvoll-
zugsdienst, aus dem er vor vier
Jahren „ganz normal“ ausge-
schieden ist.
„Wenn man das Gefühl hat-

te, man erreicht jemanden, im
Rahmen der Sozialtherapie et-
wa, dannwar das schon ein gu-

tesGefühl, jaErfolgserlebnis.“
Privat ist der dreifache Vater,

der in zweiter Ehe seiner Frau
Ramona zugetan ist, gerne
„Mitreisender“, Gärtner und
leidenschaftlicher Koch. Das
sieht man ihm an. Man
schmunzelt verständnisvoll,
wenn er erklärt, warum das
so ist: „Meine Mutter hat im-
mer gesagt: Eine Soße ohne
Sahne isteineSuppe!“
Irgendwie passt der Rons-

häuser, der die „bösen“ Komö-
dianten Erwin Pelzig und Ger-
not Hassknecht schätzt, der
Karneval für „ein bisschen ana-
chronistisch“ und modernisie-
rungsbedürftig hält, in keine
Schublade. „Mein Lebensmot-
to ändert sich von Tag zu Tag“,
sagt er. Zu basieren scheint es
jedoch auf dem von „Kappo“
nur nebenbei ausgesproche-
nen Satz: „Ich schenke lieber,
als dass ich mich beschenken
lasse.“

WILFRIED APEL

Zwischen Bütt und Bänkelsängern
WOCHENENDPORTRÄT Ernst Kapitz prägt den Karneval in Ronshausen

Zu Hause im Wohnzimmerlicht: Der zeitkritisch und politisch denkende Familienmensch Ernst
Kapitz, der sich eigentlich gar nicht als Karnevalist sieht und der vor der Bundestagswahl sogar
sagt: „Mir sind 600 Mann vor der Wahlurne lieber als beim Karneval.“ FOTOS: WILFRIED APEL

Im Rampenlicht auf der Ronshäuser Karnevalsbühne: Ernst
„Kappo“ Kapitz als „Gandalf der Graue“.
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Bad Hersfeld – Dänische Folk-
sängerin Helene Blum und der
Fiddle-Virtuose Harald Hau-
gaardtretenamDonnerstag,13.
März, ab20Uhr imBadHersfel-
der Buchcafé auf. Einlass ist ab
19Uhr.
In ihrem neuen Programm

„Den store Sommer“ (Der gro-
ße Sommer) lassen sie laut An-
kündigung die Grenzen zwi-
schen traditioneller und mo-
derner Musik verschwimmen.
Ihre Musik verbindet tänzeri-
sche Freude mit tiefer Melan-
cholie und schafft es, selbst an
dunklen, kalten Winteraben-
den ein Gefühl von Sommer
hervorzurufen. Ein Großteil
desRepertoires istvoneinerbe-
stimmten Epoche der däni-
schen Kulturgeschichte inspi-
riert: Det Folkelige Gennem-
brund. Der „moderne oder po-

puläre Durchbruch“ brachte
um1900bis1920Maler,Kompo-
nisten, Autoren und Bildhauer
wie Carl Nielsen und Anne-Ma-
rie Nielsen, Anna und Fritz Sy-
berg oder Johannes V. Jensen
hervor. Künstler, die allesamt
aus einfachen Verhältnissen
vom Land stammen und sich
mit dem alltäglichen Leben ge-
nauso auseinandersetzten wie
mit den großen kunstge-
schichtlichenEreignissen.
Künstler, die für die Gleich-

behandlung von Mann und
Frau in Bezug auf ihre Rechte,
Möglichkeiten oder Bezahlun-
gen einstanden, heißt es in der
Ankündigung weiter. Blum
und Haugaard führen ihre Zu-
hörer auf eine musikalische
Reise–einGenuss fürHerzund
Seele, versprechen die Veran-
stalter. red/jce

Zartbesaiteter Folkpop
aus Dänemark

Blum und Haugaard im Buchcafé

Treten im Buchcafé auf: Die dänische Folksängerin Helene
Blum und Geiger Harald Haugaard. FOTO: VERANSTALTER/NH

Rotenburg – Der Kunsthand-
werkermarkt zum Thema
FrühlingundOstern findet die-
ses Jahr wieder im Bürgersaal
am Rotenburger Bahnhof in
der Poststraße statt. Es werden
erneut viele Kunsthandwerker
ihreselbsthergestelltenWaren
anbieten.
Geöffnet ist der Markt am

Samstag, 8.März, undSonntag,
9.März,von10bis17Uhr.
Die Besucher erwarten

SchmuckausHolz,Edelsteinen
und Perlen, gestickte und ge-
nähte Tischdecken und edle
Filzarbeiten. Kinderkleidung,
selbst gekochte Bonbons und
Grußkarten sind zu bestaunen
und zu erwerben. Außerdem
dabei sindeineTöpferinundei-
ne Kunstkeramikerin, heißt es
inderAnkündigung.
Gemälde, Teddybären, Früh-

lings-Floristik, Patchworkar-
beitenundWohndekorationen
aus Stoff, Glas, Holz und Kera-
mikundBetonwürdendasum-

fangreiche Angebot abrunden.
Auch der Schraubenfiguren-
macher und die Schaffellpro-
dukteseienwiederdabei.
„Alles ist selbst gemacht,Ori-

ginal ‚Handmade‘ für Haus,
Heim, Garten, Kind, Frau und
Mann,das isteinVersprechen“,
heißtesweiter.
Außerdemwirdwährenddes

Marktes Kaffee und selbstge-
machter Kuchen angeboten.
Der komplette Erlös kommt
wieder dem Lispenhäuser Ver-
ein „WuWiS“ zugute. Die Ab-
kürzung steht für „Wir unter-
stützen Waisenkinder in Sim-
babwe“. Der Verein sammelt
Spenden und vermittelt Paten-
schaften für Waisenkinder in
Mutare,Simbabwe.
Die Projekte werden vor Ort

von Petra Krumpen betreut.
Krumpen hat lange Jahre für
die evangelische Kirche gear-
beitetundwardabeifürmehre-
re Jahre in Alheim und Lispen-
hausentätig. red/ebe

Schaffellprodukte, Deko
und Floristik

Kunsthandwerkermarkt in Rotenburg

Ein abwechslungsreiches Angebot bietet der Kunsthandwer-
kermarkt zum Thema Frühling und Ostern in Rotenburg.

FOTO: ANKE HANSTEIN/NH
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Barrierefreie Badlösungen mit der Wannentür
Ein Gespräch mit Tim Herrmann von den Badspezialisten Herrmann & Firges

Kontakt:
Badspezialisten Herrmann & Firges
Im Unterfeld 5, 36251 Bad Hersfeld-Asbach
Telefon: 06621 - 3041
E-Mail: info@herrmann-firges.de
Website: bad-spezialisten.eu

bau kann von der Pflegekas-
se bezuschusst oder sogar
vollständig übernommen
werden. Wir unterstützen
unsere Kunden auch bei der
Antragstellung und beglei-
ten sie durch den Prozess.
Kreisanzeiger: Welche Vor-
teile bringt die Wannentür
langfristig?
Tim Herrmann: Sie erleich-
tert nicht nur den Alltag,
sondern verbessert auch die
Pflegebedingungen. Viele
unserer Kunden gewinnen
durch diese einfache Maß-
nahme ein Stück Selbststän-
digkeit zurück, indem sie
wieder einfach in die Bade-
wanne kommen. Wir sind
für weitere Infos gern für
sie telefonisch erreichbar.

bensqualität. Die Wannen-
tür ist in jede Badewanne
nachträglich installierbar.
Der Einbau erfolgt in nur 24
Stunden und ist einen Tag
später voll einsatzbereit –
wasserdicht und langlebig.
Kreisanzeiger: Wie läuft der
Einbau ab?
Tim Herrmann: Der Einbau
erfolgt ausschließlich durch
unsere eigenen geschulten
Fachkräfte. Unser Team
wurde speziell für diese In-
stallation ausgebildet und
zertifiziert, um höchste
Qualität und Zuverlässigkeit
zu garantieren.
Kreisanzeiger: Gibt es finan-
zielle Unterstützung für
Kunden?
Tim Herrmann: Ja, der Ein-

Kreisanzeiger: Herr Herr-
mann, warum ist eine bar-
rierefreie Badlösung so rele-
vant?
Tim Herrmann: Über 80 Pro-
zent der rund fünf Millio-
nen Pflegebedürftigen in
Deutschland werden zu
Hause versorgt. Ein sicherer
Alltag ist dabei entschei-
dend, um möglichst lange in
den eigenen vier Wänden
zu leben. Die Wannentür er-
leichtert den Einstieg in be-
stehende Badewannen er-
heblich.
Kreisanzeiger: Was macht
die Wannentür besonders?
Tim Herrmann: Sie wird in-
dividuell gefertigt, ist „Ma-
de in Germany“ und sorgt
für mehr Sicherheit und Le-

In einer älter werdenden
Gesellschaft wird barriere-
armes Wohnen immer
wichtiger. Der Fachbetrieb
Herrmann & Firges aus Bad
Hersfeld bietet mit der
Wannentür eine Lösung für
mehr Sicherheit und Kom-
fort im Badezimmer. Der
Kreisanzeiger sprach mit
Tim Herrmann über dieses
innovative neue Produkt.

Praktisch: Barrierearme Badlösungen dank einer neuen
Wannentür. FOTO: HERRMANN & FIRGES

Mehr Infos im Web!
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Senioren Wenn Medikamente nicht mehr helfen
Herzinsuffizienz: Wichtige Fragen und Antworten zu den Optionen von Betroffenen

Device die Arbeitslast des
Herzens verringern, wo-
durch wiederum die Symp-
tome der Herzinsuffizienz
gebessert werden.

Studiendaten zeigen, dass
diese Baroreflex-Aktivie-
rungstherapie (BAT) die
Leistungsfähigkeit und Le-
bensqualität von Betroffe-
nen, die trotz medikamen-
töser Therapie unter anhal-
tenden Symptomen leiden,
deutlich verbessern kann.

Was sollten Menschen un-
ternehmen, die von einer
therapieresistenten Herz-
schwäche betroffen sind?

Betroffene sollten sich an
ihren behandelnden Arzt
oder ihre Ärztin wenden.
Falls die Person für das inno-
vative Verfahren geeignet
ist, kann sie an eines der
medizinischen Zentren
überwiesen werden, das die
Implantation des BAT-Medi-
zingerätes durchführt. djd

che stellen die Herztrans-
plantation oder ein Kunst-
herz eine letzte Option dar.

Aber mittlerweile verfügt
die moderne Medizin über
Möglichkeiten, die man vor
den genannten Eingriffen
hat. Mit dem Einsetzen ei-
nes kleinen herzschrittma-
cherartigen Gerätes (Devi-
ce-Therapie) können bei
therapieresistenter Herzin-
suffizienz sehr gute thera-
peutische Erfolge erzielt
werden – bei sehr geringem
Operationsrisiko.

Wie funktionieren diese Ge-
räte?

Das medizinische Gerät
wirkt durch Stimulierung
der sogenannten Barore-
zeptoren an der Halsschlag-
ader. Diese Rezeptoren sind
natürliche Fühler im Körper,
welche die Herz-, Nieren-
und Gefäßfunktion überwa-
chen und regulieren. Durch
die Stimulation kann das

qualität stark beeinträchti-
gen kann. Typische Be-
schwerden sind zum Bei-
spiel Wassereinlagerungen
in den Beinen, Atemnot und
Gewichtszunahme. Ist die
Krankheit weiter fortge-
schritten, treten bereits bei
leichter körperlicher Belas-
tung oder sogar in Ruhe
Symptome wie Atemnot
auf. Den Betroffenen fällt
schon das Treppensteigen
schwer oder sie können
nicht mehr mit den Enkel-
kindern spielen.

Welche Möglichkeiten hat
man, wenn die medikamen-
töse Therapie nicht ausrei-
chend hilft?

Es gibt Fälle, in denen die
Betroffenen trotz einer ma-
ximal möglichen medika-
mentösen Therapie weiter-
hin unter Symptomen lei-
den. Die Herzinsuffizienz ist
dann „therapieresistent“.
Bei schwerster Herzschwä-

Die Herzschwäche, auch
Herzinsuffizienz genannt,
zählt zu den häufigsten
chronischenErkrankungen
in Deutschland. Derzeit lei-
den Schätzungen zufolge
rund vier Millionen Men-
schen daran. Nicht immer
wirken Medikamente bei
einer Herzinsuffizienz aus-
reichend.

Welchen Beitrag können in-
novative Medizinprodukte
leisten? Hier die wichtigsten
Fragen und Antworten:

Wie sehr kann eine chroni-
sche Herzschwäche Betrof-
fene einschränken?

Bei einer Herzinsuffizienz
pumpt das Herz nicht mehr
ausreichend Blut durch den
Körper. Die Patienten lei-
den unter einer zunehmen-
den körperlichen Leistungs-
schwäche, die die Lebens-

Bei einer Herzinsuffizienz pumpt das Herz nicht mehr
ausreichend Blut durch den Körper. Die Patienten lei-
den unter einer zunehmenden körperlichen Leistungs-
schwäche. FOTO: DJD/CVRX/GETTY IMAGES/BRIZMAKER/NOVITSKIY.PHOTO

Erholung für die Sinne
Gesunde Vorsätze: Mit besserer Hörkraft durch das Jahr

Funktionen. So lässt sich da-
rüber Musik hören, telefo-
nieren, fernsehen oder Pod-
casts lauschen. Alles kann
per App gesteuert werden.

Hörsysteme sind für jeden
erschwinglich, denn die
Krankenkassen bezuschus-
sen sie. Der größte Bonus
steckt allerdings im Gewinn
an Lebensqualität.

Denn mit guten Ohren
kann man das Leben – vom
Vogelzwitschern bis zu den
ersten Aktivitäten im war-
men Sonnenschein – buch-
stäblich mit allen Sinnen ge-
nießen. djd

benötigt ein Hörgerät.
Dabei sind moderne Sys-

teme heutzutage viel mehr
als Hörgeräte, sondern tech-
nisch ausgefeilte Minicom-
puter. Diese können in
schwierigen Situationen wie
bei Dunkelheit oder vielen
Hintergrundgeräuschen für
kristallklares Hören sorgen.
Wissenschaftliche Studien
zeigen: Solche Systeme er-
möglichen eine bis zu 30
Prozent bessere Hörleistung
als herkömmliche Geräte.

Neue technische
Möglichkeiten

Hinzu kommen weitere

Kleiner Tipp zur Motivati-
on: sich nach dem Termin
beim Akustiker mit einem
Restaurantbesuch oder ei-
nem Kinofilm belohnen.

Hörverlust kommt
schleichend

Leider ist Hörverlust ein
stiller Begleiter, der sich oft
über Jahre hinzieht und lan-
ge nahezu unbemerkt ver-
stärkt. Aber er ist unum-
kehrbar, weil die feinen Sin-
neshärchen im Innenohr
sich nicht regenerieren kön-
nen. Das Problem ist dabei
keine Seltenheit – fast jeder
dritte Mensch über 55 Jahre

In der kalten Jahreszeit
machen wir es uns gern mit
unseren Lieben zuhause
gemütlich, genießen Ge-
selligkeit etwa bei gemein-
samen Essen oder ausge-
lassenen Spieleabenden
und lebhaftem Austausch.

Solche schönen Momente
können allerdings durch be-
stimmte Einschränkungen
getrübt werden. Zum Bei-
spiel, wenn Gespräche in
großer Runde zunehmend
herausfordernd sind, weil
ein schleichender Hörverlust
immer deutlicher spürbar
ist. Betroffene fühlen sich
dann oft isoliert und außen
vor. Jetzt ist es höchste Zeit,
aktiv zu werden.

Bis zum Frühjahr die
Weichen stellen

Denn gerade die ersten
Monate im Jahr sind ideal,
um in puncto Gesundheit
die Weichen bis zum Früh-
jahr neu zu stellen und gute
Vorsätze wirklich durchzu-
ziehen. Wer merkt, dass das
Gehör nicht mehr richtig
mitspielt, kann es sich leicht
machen und mit einem An-
ruf eine kostenlose und un-
verbindliche Hörberatung
beim geschulten Experten
veranlassen.

Ins Ohr schreien? Nicht nötig – mit einer guten Hörversorgung klappt Kommunikation
wieder reibungslos. FOTO: DJD/AUDIBENE/GETTY IMAGES/PAPERKITES

Mopeto - Tatjana Siebert - Fichtestr. 28, 36266 Heringen
Tel. 06624-374 9862 - E-Mail: ino@mopeto.de

www.mopeto.eu

Verkauf,
Wartung,
Reparatur,
Hol- und

Lieferservice!

Seniorenmobile und Kabinenroller
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Alheim –Mehrals ein Jahr lang
haben Biber an der Gude die
Landwirte in Alheim in Atem
gehalten. Sie bauten Dämme,
stauten das Wasser – und sorg-
ten so für überschwemmte Fel-
der, klagten die Bauern. Doch
nun ist eine Lösung gefunden:
Mit Baggerarbeiten hat die Ge-
meinde das Wasser zurück in
den ursprünglichen Bachlauf
gelenkt. Die betroffenen Land-
wirteatmenauf.
„Unsere Flächen gehen

Stück für Stück verloren“, hat-
ten mehrere von ihnen bereits
Anfang des Jahres geklagt. Die
Biber hatten den natürlichen
Lauf der Gude zwischen Her-
gershausenundErdpenhausen
verändert.WodasGewässerur-
sprünglich nur wenige Meter
breit war, dehnte es sich durch
die Dämme der Tiere immer
weiter aus. Das aufgestaute
Wasser konnte nicht mehr
kontrolliert abfließen, drang
auf angrenzende Felder vor
und machte Ackerflächen un-
brauchbar. Da die Tiere unter
strengem Schutz stehen, war
ein Eingreifen nicht ohneWei-
teresmöglich.
Das Thema sorgte nicht nur

bei den Landwirten für Diskus-
sionen. Auch Naturschützer
vonNabuundBUNDsahensich
die Gegebenheiten vor Ort an.
Sie sind überzeugt, dass vor al-
lem langanhaltende Nieder-
schläge für die Überschwem-
mungen verantwortlichwaren
und wiesen auf die Bedeutung
der Tiere als „Ökosysteminge-

nieure“ hin. Zudemwurde An-
fang Februar in der Alheimer
Gemeindevertretung über den
Biberberaten.
Die CDU-Fraktion brachte ei-

nen Antrag ein, der den Ge-
meindevorstand beauftragte,
gemeinsam mit den zuständi-
gen Behörden und den betrof-

fenen Landwirten eine Lösung
zu finden, die sowohlder Land-
wirtschaft als auch demNatur-
schutzgerechtwird.
Bürgermeister Dr. Andreas

Brethauer (SPD) betonte in der
Sitzung, dass der Biber grund-
sätzlich auch positive Effekte
habe – etwa durch die Renatu-

rierung von Flächen und die
Schaffung von Rückhaltemög-
lichkeiten für Starkregenereig-
nisse. Dennoch müsse der
Mensch im Vordergrund ste-
hen, es sei wichtig, einen ver-
hältnismäßigen Umgang mit
demProblemzufinden.
Die Gemeinde Alheim lud

daraufhin am 5. Februar zu ei-
nem Vor-Ort-Termin mit den
zuständigen Behörden, den
Ortsvorstehernunddenbetrof-
fenen Landwirten ein. Obwohl
die Gemeinde gewässerunter-
haltungspflichtig ist, liegt die
Zuständigkeit für den Biber
und seine Bauten bei der Obe-

ren Naturschutzbehörde. Ge-
meinsam wurden Maßnah-
men besprochen, um das Pro-
blem zu lösen, ohne den Biber
zu vertreiben, schildert Bret-
hauer.
Schnell stand fest, dass Bag-

gerarbeiten notwendig sind,
um den Wasserfluss wieder in
geregelte Bahnen zu lenken.
Nach der Genehmigung konn-
te bereits am24. Februar damit
losgelegtwerden.
„DerBiberhatanderGudeei-

nen Damm inklusive Biber-
burg errichtet. An einer Stelle
trat das Wasser aus dem ur-
sprünglichenBachbett ausund
lief neben dem Bach an der
Kante entlang. Das führte mit
allen Begleiterscheinungen
verständlicherweise zu Sorge
bei den dort arbeitenden Land-
wirten“, soBrethauer.
Mit den Baggerarbeiten wur-

de nun der Uferrand zurückge-
zogen, sodass dasWasser nicht
mehr unkontrolliert über die
Felder läuft. Jörg Schäfer, Vor-
sitzender des Kreisbauernver-
bands, zeigt sich erleichtert:
„Ich bin froh, dass eine Reakti-
onvonderGemeindekam.“Be-
sonders lobt er das schnelle
HandelndesBürgermeisters.
Auch die übrigen Landwirte

seien zufrieden. Die über-
schwemmten Flächen sollen
bald wieder bestellbar sein.
Und der Biber? Er darf bleiben,
wo er ist. „Es ist ein guter Kom-
promiss gefunden worden“,
sagt JörgSchäfer.

ebe

Alheim reagiert auf Biber-Bauten
Kompromiss gefunden: Baggerarbeiten sollen für trockene Flächen sorgen

Bagger im Einsatz: Die Gude kehrt in ihr Bachbett zurück. FOTO: JÖRG SCHÄFER/NH

6. Energie- und Klimatage in Bad Hersfeld 1. März 2025Energie-
& Klima-

tage
Energie sparen, Klima schonen
Alle Informationen am 8. und 9. März in der Schilde-Halle

möglichkeiten für Pkw be-
stehen in direkter Umge-
bung sowohl im Parkhaus
Schilde-Park, Parkhaus
Stadthaus und Parkhaus Ci-
ty-Galerie. Von dort geht es
in fünf Gehminuten zur
Schilde-Halle. Veranstalter
ist die Kreisstadt Bad Hers-
feld vertreten durch die Be-
reiche Klimaschutz und
Stadtmarketing. Für das
leibliche Wohl ist gesorgt.

Auch die Anreise per Fahr-
rad oder zu Fuß ist natürlich
möglich, gesund, spart
Energie und ist gut für das
Klima. dan/red

17 Uhr. Auch am Sonntag, 9.
März, hat die Messe zur sel-
ben Zeit geöffnet. Der Ein-
tritt ist an beiden Tagen
frei.

Die Schilde-Halle ist sehr
gut und mit dem Öffentli-
chen Nahverkehr zu errei-
chen. In zehn Gehminuten
vom überregionalen Halte-
punkt Bahnhof (dieser ist
auch im Stunden-Takt von
Fulda und Kassel mit dem
Cantus erreichbar) sowie
fünf Minuten vom zentra-
len Bushalt Breitenstraße
des Stadtbusses Bad Hers-
feld (www.nvv.de). Park-

Umsetzung vor Ort. Schließ-
lich ist jedes Gebäude an-
ders und benötigt eine indi-
viduelle Lösung.

Mehrere Fachvorträge
von Referenten aus ganz
Hessen vervollständigen die
Informationen der ausstel-
lenden Firmen zu nachhalti-
gem Bauen und zukunfts-
orientierten Klimatechnolo-
gien.

Rund 40 Aussteller im In-
nen- und Außenbereich prä-
sentieren Lösungen und
Dienstleistungen aus den
Bereichen:

–> Energieeffizienz
–> Energieversorgung
–> Erneuerbare Energien
–> Finanzierung

& Förderung
–> Neutrale

Energieberatung
–> Ökologisches

Bauen & Heizen
–> Photovoltaik
–> Smart Home
–> Wärmepumpe

Los geht es in der Bad
Hersfelder Schilde-Halle
(Benno-Schilde-Platz 4) am
Samstag, 8. März, um 10
Uhr und die Messe geht bis

Gerade in Zeiten, in denen
die Energiewende und der
Klimaschutz intensiv und
kontrovers diskutiert wer-
den, bieten namhafte Aus-
steller zu den sechsten
Energie- und Klimatagen
in der Schilde-Halle die Ge-
legenheit, sich direkt vor
der eigenen Haustür rund
um das Thema zu infor-
mieren.

Renommierte heimische
Fachfirmen führen Gesprä-
che und informieren über
den aktuellen Stand der
Technik. Dabei geht es auch
direkt um die individuelle

Energieberatung mit den Experten aus der Region
FOTOS: THOMAS LANDSIEDEL / ARSITO DESIGN - STOCK.ADOBE.COM

Mit Strom vom eigenen Dach für ein
gutes Klima in der Nachbarschaft.

Solarenergie ist Ihr Beitrag zur Energiewende

@elektrohess@elektro_hess

AmWeinberg 35 · Bad Hersfeld ·www.elektro-hess.de

MARC POHLE
Dorfstraße 2 · 36251 Ludwigsau-Rohrbach

Mobil 0172 2306886
Telefon 06621 966940 · Fax 06621 966941
info@mpm-maler.de · www.mpm-maler.de

Maler- und Lackierarbeiten · Fassaden- und InnengestaltungMaler- und Lackierarbeiten · Fassaden- und Innengestaltung
Fußbodenarbeiten aller Art · Schreinerarbeiten · FliesenarbeitenFußbodenarbeiten aller Art · Schreinerarbeiten · Fliesenarbeiten
Designfußböden und Steinteppich · WasserschadensanierungDesignfußböden und Steinteppich · Wasserschadensanierung



Zeit für

Zukunft.

Schaltanlagenbau
Gebäude-und Gewächshaus-
Automatisierung
Elektroinstallation

Zum Alheimer 1 • 36211 Alheim-Hergershausen
Telefon 06623 8036 • E-Mail: info@sgg-waldhessen.de

www.sgg-waldhessen.de

Planung • Montage • Kundendienst
Sie finden uns auf der Messe!

... Ihr Partner für

Planung, Montage, Service

Nürnberger Str. 10 · 36199 Rotenburg/Lisp.
Tel. 06623 9124012 · Fax 06623 9124013
www.frank-duernfelder.de · info@frank-duernfelder.de

Ihr Spezialist für Wärmepumpen
EU-zertifizierter Wärmepumpeninstallateur

6. Energie- und Klimatage in Bad Hersfeld 1. März 2025Energie-
& Klima-

tage Fragen an die Profis
Daheim gibt es immer etwas zu verbessern

Stromgewinnung und kann
davon das eigene E-Auto
auch nachts geladen wer-
den? Was lässt sich alles per
„Smart Home“-Funktionen
sinnvoll automatisieren?
Wie energieeffizient sind
die gebotenen Lösungen?
Nicht zuletzt stellt sich na-
türlich auch die Frage nach
der Finanzierung all dieser
Vorhaben. Auch dafür sind
geeignete Ansprechpartner
vor Ort.

Nutzen Sie die Gelegen-
heit der Energie- und Klima-
tage, um sich ein umfassen-
des Bild der aktuellen Mög-
lichkeiten zu machen und
zentriert an einem Ort mit
den Vertretern verschiede-
ner Bereiche ins Gespräch
zu kommen. dan/red

lich der heimischen Hei-
zungssysteme und wie las-
sen sich diese realisieren?
Wie viel Mehrwert bringt ei-
ne Photovoltaik-Anlage zur

und Partnern für ihre Bau-
und Sanierungsprojekte su-
chen.

Welche modernen Mög-
lichkeiten gibt es hinsicht-

Die Verbraucher- und In-
formationsmesse für alle
Themen rund um Energie-
sparen, Energieeffizienz,
intelligente Gebäudetech-
nik, ökologisches Bauen
und Heizen, Fassadentech-
nik, Photovoltaik, Klima-
schutz und Klimaanpas-
sung knüpft an die erfolg-
reichen Veranstaltungen
an, die zuletzt im Jahr 2018
stattfanden.

Die Energie- und Klimatage
sind ein beliebter Treff-
punkt für Fachleute, Ent-
scheidungsträger und insbe-
sondere für Endkunden, die
nach innovativen Lösungen

Geballtes Fachwissen an einem Ort: Bei den Energie-
und Klimatagen in Bad Hersfeld. FOTO: PRIVAT/HZ-ARCHIV

Fachvorträge auf der Messe
Von Schornsteinfegern, erneuerbaren Energien und Wärmenetzen

Photovoltaik-Investition:
Worauf es bei der Planung
wirklich ankommt!

Referent: Markus Wag-
ner, Geschäftsführer Au-
tarkstrom erneuerbare
Energien Kassel GmbH

15.45 Uhr
PV-Anlagen, Beispiele aus
der Praxis mit und ohne
Photovoltaik-Speicher: Er-
tragswerte, Eigenver-
brauchsquote und Autarkie-
grad

Referent: Torsten Wie-
gand, Stadtverwaltung Bad
Hersfeld Bereich Klima-
schutz red/dan

Sonntag, 9. März

13.30 Uhr
Dynamische Stromtarife

Referent: Martin Kurtz,
Stadtwerke Bad Hersfeld
GmbH

14.15 Uhr
Kommunale Wärmepla-
nung, Wärmenetze – Wa-
rum & Wie?

Referent: Gerd Heusel,
Klima-Initiative Bad Hers-
feld e.V.

15 Uhr
Die goldene Formel der

14.30 Uhr
Nachhaltige Heizungstech-
nik für den Klimaschutz

Referent: Rainer Dall-
mann, LEA LandesEnergie-
Agentur Hessen GmbH,
Wiesbaden

15.30 Uhr
Schornsteinfeger zwischen
Wärmepumpe, Energieeffi-
zienz und kommunaler
Wärmeplanung

Referent: Landesinnungs-
meister Stephan Degen-
hardt, Landesinnungsver-
band für das Schornsteinfe-
gerhandwerk in Hessen, Be-
bra

Beide Tage halten neben
den aufschlussreichen und
interessanten Gesprächen
mit den Ausstellern auch
vielfältige Fachvorträge zu
unterschiedlichen Themen
bereit.

Samstag, 8. März

13.30 Uhr
100% Erneuerbare Ener-
gien: Wo steht Nordhessen
heute? Welchen Beitrag
leistet der Landkreis Hers-
feld-Rotenburg?

Referent: Thomas Flügge,
Geschäftsführer cdw Stif-
tung, Kassel

In der Schilde-Halle geht es nächstes Wochenende rund um Energie und Klima. FOTO: NH

Große Frühjahrs-
ausstellung

an beiden Standorten
08. März, 10–16 Uhr und

09. März, 13–17 Uhr
Frankfurter Str. 9 Bahnhofstr. 6
36251 Bad Hersfeld 36251 Bad Hersfeld

www.riebold-fahrrad.de

Unser Standort:

Am Koppelstück 8
36286 Neuenstein

06677 9399020
info@heussner-nuhn.de

Seit 1992 Ihr
Meisterbetrieb vor Ort
Unsere Leistungen:
Elektroinstallation:
• Alt- + Neubau & Industrie
• Brandwarneinrichtungen
• E-Check‘s
• Netzwerk + Kamera
• Smart Home
• Ladestationen E-Mobilität

Photovoltaik:
• Neuanlagen
• Wartung
• Speichersysteme



Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
das ist Freiheit für die Seele und Trost für alle.

Ein Lebenskreis hat sich geschlossen. Nun nehmen wir Abschied von

Brunhilde Bücking
geb. Hofmann

* 8. 4. 1941 † 21. 2. 2025

In stiller Trauer

Heike und Burkhard Kurz
sowie alle Verwandten.

Oberlengsfeld und Asbach, den 01.03.2025

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 6. März 2025,
um 14.00 Uhr von der Friedhofskapelle

Schenklengsfeld aus statt.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,
und eine Last von sich fallen lassen,,
die man lange getragen hat,
ist eine tröstliche, wunderbare Sache.

(H. Hesse)

In Liebe undDankbarkeit nehmenwir Abschied vonunserem
liebenVater, Schwiegervater, Opa, Schwager, Paten undOnkel

Gerhard Knierim
* 29. 9. 1930 † 10. 2. 2025

In liebevoller Erinnerung

deine Tochter Petra und Markus
dein Sohn Holger und Jana
deine Enkel Jonas und Luise
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am 08.03.2025
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Heringen statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
danken wir von Herzen.

Und immer sind irgendwo
Spuren deines Lebens,
Gedanken, Augenblicke

und Gefühle.
Sie werden uns immer in Liebe

und Dankbarkeit an dich erinnern.

Herbert
Hildebrand

* 23. 3. 1950
† 6. 1. 2025

Dankeschön
Wir möchten uns bei allen bedanken, die uns in den
schweren Stunden des Abschieds von Herbert so
liebevoll zur Seite gestanden haben. Die überwältigende
Anteilnahme, die vielfältigen Zeichen von Trost und
Freundschaft, die Begleitung auf seinem letzten Weg -
all das hat uns sehr berührt und getröstet.

Unser besonderer Dank geht an unseren Freund
Wolfgang für seine große Hilfsbereitschaft und
Unterstützung, das Bestattungsinstitut Taubert, die
Blumenhandlung Vergissmeinnicht, Simone Zell für
die sehr persönliche Gestaltung der Trauerfeier, die
Pizzeria La Magica für die Ausrichtung des
Trauerkaffees und die sprachliche Unterstützung bei
italienischen Formalitäten sowie den Skiclub Bad
Hersfeld.

Reilos, im Februar 2025

Im Namen der Familie
Karin, Stefan und Andreas Hildebrand

Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung und das Leben.
Wer an mich glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe;

Johannesevangelium 11, 25

"In tiefer Trauer nehmen wir Abschied von unserem ehemaligen Chef

Axel Stieber
* 14. 3. 1942 † 1. 1. 2025

Axel Stieber hat die Firma Stieber in Hauneck vor über rund 50 Jahren gegründet
und hat den Pokalemarkt maßgeblich im deutschsprachigen Raum geprägt.

Dem Gründer der Firma Stieber geben die Mitarbeiter auf diesemWeg die letzte Ehre.

Herr Stieber wird uns als Berater und Unterstützer sehr fehlen.
Wir werden den verstorbenen als ehrbaren Kaufmann in Erinnerung behalten.

Belegschaft der Firma Stieber
Geschäftsführer: Herr Braun

Dankeschön

sagen wir allen, die uns in unserer Trauer
zur Seite standen und stehen.

Die große Anteilnahme und Hilfe unserer Freunde,
Nachbarn undWeggefährten hat uns überwältigt.

Für die wunderschönen Blumen, Kränze,
Zuwendungen, Besuche und Ehrungen vielen,

vielen Dank.

Ein besonderen Dank
an Herrn Ortsvorsteher Norbert Dräger

und Herrn Carsten Sonntag
für die Würdigungen,

an Frau Dr. Szabo und ihr Praxisteam für die gute
Behandlung in den vergangenen Jahren,

an Herrn Pfarrer Carsten Köthe für die tröstenden
Worte in der Stunde des Abschieds,

an das Bestattungsinstitut Stein für die gute Hilfe,
sowie für die schöne und würdevolle

Gestaltung der Trauerfeier.

Hannelore Steffen, geb. Grunewald

Hans-Jürgen
Steffen
† 15.01.2025

Im Namen der Angehörigen und aller Trauernden:

Schwarzenhasel, im Februar 2025

Die Nachricht vom plötzlichen Tod unseres Mitarbeiters

Martin Schwerma
* 30. 9. 1972 † 1. 1. 2025

hat uns zutiefst erschüttert und traurig gemacht.
Martin war in den vielen Jahren seiner Betriebs-
zugehörigkeit ein Mitarbeiter auf den man sich

immer verlassen konnte.
Er war stets loyal gegenüber seinem Arbeitgeber

und seinen Kollegen.

In stiller Trauer

Geschäftsleitung All in 1 Logistikservice GmbH&Co.KG
sowie alle Mitarbeiter

Wir werden ihn immer in guter Erinnerung behalten.

Der Zeitpunkt ist unwichtig,
wenn du einen Menschen verlierst:

Es ist zu früh und es tut weh.

Manfred
Weber

† 25.01.2025

Wir möchten uns bei allen, die uns in der Zeit des Abschied-
nehmens und in der Zeit der Trauer begleitet und uns auf
vielfältige Weise bedacht haben, sehr herzlich bedanken.

Im Namen aller Angehörigen

Jens, Tina und Jochen
mit Isabel und Dominik

Ronshausen, im März 2025

Es ist schön zu wissen, dass man auch diesen Weg nicht
alleine gehen muss.

Du bist nicht tot, du wechselst nur die Räume.
Du lebst in uns weiter und bereicherst unsere Träume.

Wir müssen Abschied nehmen von

Hans-Jürgen Heller
* 31. 1. 1948 † 11. 2. 2025

In Liebe
Deine Christine

Deine Tochter Kerstin
Deine Enkel Jasmin und Florian
Vanessa und Sebastian mit Hana

Bad Hersfeld, im März 2025

Die Trauerfeier findet im engsten
Familienkreis statt.

Alles was schön ist,
bleibt schön,

auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe
bleibt Liebe,

auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Auch wenige

Worte können

viel Trost

spenden.

Mit einer

Familienanzeige

in Ihrer

Tageszeitung

geben Sie

den Verlust eines

lieben Menschen

bekannt.

Menschen,
die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch
lange nach ihrem
Erlöschen.

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt,
und als der letzte wird er
über dem Staub sich erheben.
(Hiob 19, 25a)
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sagen wir unserer Familie, Verwandten,
Freunden, Bekannten, Nachbarn und Vereinen
für die Glückwünsche, Blumen und Geschenke
anlässlich unserer Goldenen Hochzeit.

Ein herzliches Dankeschön

D
A
N
K
E

Magdalena und Hubert
Krahforst

Cornberg, im Januar 2025

Unsere Angebote vom 04.03. bis 08.03.2025

WienerWürstchen 100 g 1,39 €
Zungenblut und Zungenleberwurst 100 g 1,39 €
Kammsteak 100 g 1,19 €
Wurstgläsersortiment 3 Stück 8,50 €

6282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de
3
w

Freitag, 07.03.2025 ab 11.00 Uhr
Krustenbraten
mit warmen Kartoffelsalat Portion 9,00 €

Wir empfehlen
AbMittwoch vorgegarte Spareribs
für den Backofen

BekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaftenBekanntschaften

Traudel, 67 J.,mit super Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen. Ich halte meine
Wohnung schön sauber u. gemütlich,
bin Hobbyköchin u. ein großer Naturfan.
Wenn Du eine ehrl., treue Frau wie mich
suchst, die verschmust ist u. Dich nicht
umkrempeln will, dann musst Du jetzt
üb. PV anrufen. Tel. 0176-56841872

Ute,62 J.,gutauss.,mit fraul. Figur.Bineine
aufrichtige Frau, die immer tüchtig ist, mit
viel Leidenschaft kocht, backt u. verwöhnt.
Möchte Dir mein Herz schenken u. immer
für Dich da sein. Melde Dich üb. PV u. lass
uns die schönen Seiten des Lebens noch
einmalneuentdecken.Tel.0176-45891543

Doris, 73 J., verlässliche Witwe, mag bas-
teln u. Handarbeiten, bin eine gute Haus-
frau. Trotz meines eig. Hauses bin ich fle-
xibel u. offen für neueWege. Ich suche e.
herzl. Mann, der die kleinen Freuden des
Lebens schätzt u. Lust auf ein gemeins.
Miteinander hat. Kostenloser Anruf, Pd-
Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Rolf ( 82 J.) Witwer, suche eine aufrich-
tige Damemit viel Humor u. Freundlich-
keit. Die Lebensabende alleine sind
grausam. Alter u. Herkunft sind Neben-
sache. Die Damemüsste mobil sein. Ich
lebe auf dem Land. Chiffre Hz 591623 z

VerschiedenesVerschiedenesVerschiedenesVerschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628 3370827 o. 0157 80611968

Garten und Sanierungsarbeit rund
um´s Haus, Hecken und Baumschnitt.
☎ 06621-7957381

VeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungenVeranstaltungen

Gaststätte Vollmarsburg
Ihr Ausflugsziel mitten im Grünen

Unsere Termine im März!

Zur Burg 50 · 36282 Hauneck-Rotensee
Tel. 06621 15546 · www.vollmarsburg.de

8. 3. Grillbuffet
14./15. 3. Burgerabend (mit neuen Kreationen

für 12,50 €, ohne Beilage)
21./22. 3. Schlachtekohl
28./29. 3. Schnitzelbuffet

Wir bitten bei allen Terminen um Reservierung.

VerkaufVerkaufVerkaufVerkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Mehrere Musikinstrumente zu
verkaufen.☎ 06629-1680

AnkaufAnkaufAnkaufAnkauf

Achtung! Kaufe Herren- &Damenklei-
dung sowie Nähmaschinen u. Schreib-
maschinen aller Art.☎ 06623-9157280

Landwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&ForstenLandwirtschaft&Forsten

Buche Brennholz trocken
Tel. 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 79 €
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

StellenangeboteStellenangeboteStellenangeboteStellenangebote

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stelle zu besetzen:

Sachbearbeitung Unterhaltsvorschuss (m/w/d)
(Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe)

Die ausführliche Stellenbeschreibung sowie die
Anforderungen und weitere Informationen hierzu sind
dem vollständigen Ausschreibungstext zu entnehmen,
den Sie auf unserer Internetseite finden.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1102 oder -1114

Kindertagesstätten-Leitung
(m/w/d)

für die Ev. Kita in Oberaula
bewerbung.zv-kitas-se@ekkw.de

Zweckverband für Kindertagesstätten im Ev. Kirchenkreis Schwalm-Eder,
Freiheiter-Str. 16, 34576 Homberg/Efze, Telefon 05681 93949-810

Wir suchen
dich !

eine zuverlässige

Küchenhilfe (m/w/d)
Teilzeit

Bewerbung bitte unter
info@newscafe-hef.de

Wir suchen ab sofort

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Hausmeisterstelle auf Minijobbasis
( Heringen) Aufgabengebiete: Ordnung
und Sauberkeit auf den Liegenschaften,
Reparaturarbeiten, Winterdienst. Vor-
aussetzungen: Zuverlässigkeit, hand-
werkliches Geschick, Führerschein.
Arbeitszeiten: 5-8 Stunden pro Woche
bevorz. Freitagnachmittag u. Samstag-
vormittag. Kontakt: Jürgen Göbel,
☎ 0171-4736616

Privathaushalt in ROF sucht Putz-
hilfe auf Mini-Job-Basis, alle 2 Wochen
je 3 Std., Tel. 06623 7933

Auto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-AnkäufeAuto-Ankäufe

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

Immobilienankauf

Steuerberater sucht solides Mehrfamilienhaus
im Raum HEF-ROF zu kaufen.

Kontaktaufnahme über Deutsche Bank
Immobilien GmbH, (01520) 610 94 50

Vermietung

Auf der Sonnenseite inHerfa, elegante,
Wohnung zu vermieten oder zu ver-
kaufen., 140 m², Terrasse + Wintergar-
ten. Tel.: 0176-64152787

sos-paten.de

ZUHAUSE
Schenken Sie Kindern in Not ein
sicheres und geborgenes Zuhause.

Jetzt SOS-Pate werden!

20
20

/1

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung suchen oder auch,

wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Jetzt spenden:
www.weisser-ring.de

Adele Neuhauser &
Harald Krassnitzer

Damit Opfer nicht
schutzlos bleiben.
Helfen auch Sie!
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Hochwertige 8cm dicke Wende-Polsterauflagen
• Auflagen mit hochwertigen Kreissteppungen

und attraktivem
Stehsaum
(außer Sitzkissen
4er-Set)
• Hochwertiger
Bezug:
52 % Polyester,
48 % Baumwolle

1
2

3
3

1 Hochlehner-Polsterauflage
• ca. 120 x 50 x 8 cm • Mit Eck-Halte-
bändern und seitlichen Bindekordeln
2 Niedriglehner-Polsterauflage
• ca. 97 x 47 x 8 cm • Mit Gummi-Rück-
halteband und seitlichen Bindekordeln

11,99*
je Ausführung

3 Sitzkis-
sen 4er-Set
• ca. 40 x 40 x 8 cm
• Extra weiche 8 cm-
Polsterfüllung
je 4er-Set

TOP QUALITÄT
✔ Besonders strapazierfähig
✔ Hoher Sitzkomfort durch

besonders dicke, extra wei-
che 8cm-Polsterfüllung

Mit 8cm-Polsterfüllung

9,99*
je 4er-Set

Auch
online

Auch
online

Mit Wende-
funktion

Mit Wende-
funktion

Mit Wende-
funktion

Erhältlich in folgenden Designs: Erhältlich in folgenden Designs:

4er
SET

4er
SET

(Farbbei-
spiele)

Ziegenleder-
Gartenhandschuhe
• Komfortable Elastik-Einsätze
im Handrücken • Größen 7 – 11

Hoch-
wertiges

Ziegenleder

Obermaterial mit
BIONIC FINISH®ECO

• Schmutz-
und flüssig-

keitsabweisend
• Langanhaltende
Farb- und Bezugs-
qualität • Schnell-
trocknender Bezug

4,99*
je Paar

GARTENSCHUTZHAUBEN ZUM SCHUTZ VOR WIND, WETTER, NÄSSE, STAUB UND
SCHMUTZ • Jeweils inkl. Befestigungskordel •Wasserabweisend • Besonders strapazierfähig

• Mit verstärktemAbschlusssaum • Reißfest • Inkl.Alu-Befestigungsösen UV-beständig

Schutzhaube für
Tischgruppen

Schutzhaube für Gartenbank in 2 Größen
• Für 2-Sitzer, L/B/Sitzhöhe/Lehnenhöhe

ca. 134x70x63/89cm • Für 3-Sitzer, L/B/
Sitzhöhe/Lehnenhöhe ca. 160x70x63/89cm

Schutzhaube für 1 Hoch-
lehner-Sessel oder 6
Stapel-Stühle L/B/H ca.
80x90x110cm

Schutzhaube für
Gartenliege
• L/B/H ca. 210 x 80 x 40 cm

Schutzhaube für
Sonnenschirme
Haube in ca. 135 x
Ø ca. 35 cm/210 x
Ø ca. 50 cm
für Schirme bis zu
Ø ca. 3 m

Schutzhaube für
Rasenmäher
L/B/H ca.
103 x 50 x 97 cm

Anth-
razit

Grün

Anth-
razit

Grün

Grün

Anth-
razitGrün

Anth-
razitGrün

Anth-
razit

Grün

4,99* 7,99*

4,99*5,99*

rund ca.
80x200cm

6,99*

ca. 210x
Ø50cm

4,99*
3-Sitzer

6,99*

eckig ca. 210x
160x80cm

4,99*

rund ca.
80x163cm

4,99*

ca. 135x
Ø35cm

3,99*
2-Sitzer

ca. 135

(135 x
Ø 35 cm
nur in Grün
erhältlich)

(Sitzkissen)

(Hoch-
und
Niedrig-
lehner)

(Modell-
beispiele)

14,99*
je Ausführung

Garten- und Bausieb jeweils
Ø ca. 48cmx11cm, mit Komfort-Handgriffen
• Siebrahmen aus hochwertigem Kunststoff
• Geflecht aus galvanisiertem Stahl
3 Jahre Garantie
Auch erhältlich: Maschen-
weite ca. 1,6mm für Sand und
Zement, ca. 4mm für Kies

Maschenweite
ca. 6,3mm, zum
Sieben von Erde etc.

Einsetzbar als
Arbeitsplattform, Steh-
oder Anlegeleiter

3 in1

Aluminium Leitergerüst 3 in1 Gerüst ca.
147x90,6x173cm • 2 x 6 Stufen pro Seite • Lange Schiebeleiter ca. 271 cm
• Plattform ca. 147 x 40,5 cm • Stehhöhen Plattform 99,5 cm /
72,8 cm / 46,1 cm 3 Jahre Garantie

129,–* Auch
online

Max.
Traglast
150kg

ca. 90,6cmca. 90,6 cm

ca
.1

73
cm

ca. 147cm

Akku-Rasenmäher 40V
„brushless“ BC-MP380-X – SET S4
• Für Rasenflächen bis 500m²

• Komfortabler Elektro-Start • Zentrale 6-fach Schnitthöhen-
verstellung 25 – 70 mm 10 Jahre Garantie

199,–*
UVP 359,99

44% billiger

Bürstenloser Motor für
lange Akku-Lebensdauer
und hohe Effizienz

Extra große
45 Liter Fangbox

Auch
online

Schnittbreite ca. 38cm

XXL-Holzver-
binder-Set 3 Jahre Garantie

4,99*
je Ausführung

Auch
online

(Farbbeispiele)

9,99*
UVP 22,95

56%
billiger

Zaun- und
Gartenlasur 5 Liter
• Mit Imprägnierwirkung und Verwitte-
rungsschutz • Für Weich- und Harthölzer
• Atmungsaktiv (1 l = 2,–) je Lasur

44% billiger
(*2 Akkus werden zum Betrieb
benötigt)

Inklusive 4x 20V /
2.0 Ah Akku und
Doppelladegerät*

Akkus
untereinander
passend

je Ausführung
Schwerlastwinkelverbinder
4er 105 x 105 x 90 mm
8er 90 x 90 x 65 mm
10er 70 x 70 x 55 mm

Loch-
platte
4er
200 x
60 mm

Lochplatten-
winkel 18er
60 x 60 x 40 mm

SUPER ERGIEBIG–
Inhalt reicht für

ca. 50m2

Teak

Eiche
hell

Nuss-
baum

KastaniePalisander

Anthra-
zitgrau

Auch erhält-
lich: Schutz-
haube für
Gartengrill

Schutzhülle für Strandkorb
• Höhe vorne
ca. 165 cm,
Höhe hinten
ca. 140 cm,
B/T ca.
148 x 105 cm
• Inkl. 2 Reiß-
verschlüssen

Anth-
razitGrün14,99*

Strick-Longpullover für Damen • 100% Acryl
• Lässig längere Form • Ideal zu Leggings und schmalen Hosen

• Größen S (36/38) – XL (48/50)

11,99*
je Pullover

Auch
online

Modische Knöpfe
an der Schulter

Strick-
Long-
pullover
Schwarz

Anthrazit/
Melange
Anthrazit/
Melange

SchwarzSchwarz

Anno 1790
Kräuterlikör

Ungarn – Eine ungarische Likörspezialität
Zwack – Classic
40 % vol oder
Zwetschke 34,5% vol,
0,7-l-Flasche
(1 l = 18,56)
je Flasche

Echt ungarische
Salami XXL
Ungarn – Classic,
1-kg-Packung (1 kg = 10,99)
je Packung

Im Aktionskühlregal:

Im Aktionskühlregal:

5,79*
UVP 6,79

14%
billiger

735 g

Spezialitäten aus

OSTEUROPA

Ungarn – Eine ungarische Likörspezialität Ungarn – Eine ungarische Likörspezialität Ungarn – Eine ungarische Likörspezialität 

Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-,

Paprika-, Gulaschcreme, Knoblauch-Chili-
Gewürz-Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprikamark,
mild oder scharf,
160-g-Tube (1 kg = 11,81)
je Tube

1,89*
UVP 2,79 32%

billiger

12,99*
UVP 15,49

16% billiger5,99*
UVP 7,29

17%
billiger

800 g

XXL

XXL

Würstchen XXL
Polen

− aus Schweinefleisch,
30 Stück, 1,5-kg-Packung
(1 kg = 7,49)
je Packung

UVP 13,99

21% billiger10,99*

1 kg

Fischspezialität
Lettland – mit transparentem
Deckel, geräucherte Muscheln
120-g-Dose (1 kg = 20,75),
Sprotten oder Sardinen

240-g-Dose
(1 kg = 10,38)
je Dose

2,49*
UVP 2,99 16%

billiger

Im Aktionskühlregal:
Dalmatinische
Aufschnittplatte
Kroatien –

Speck, Landschinken
und Salami
120-g-Packung
(1 kg = 20,75)

2,49*
UVP 2,99 16%

billiger

Im Aktionskühlregal:

Schlesische Wurst
Polen – geräuchert

8 Stück,
735-g-Packung
(1 kg = 7,88)
je Packung

Polnischer Aufschnitt
Polen – Original polnische

Spezial besonders würzig
oder Beskada
herzhaft im Geschmack
150-g-Packung
(1 kg = 11,93)
je Packung

1,79*
UVP 2,59 30%

billiger

Sriracha
Chilisauce

süße, scharfe oder
sehr scharfe Sauce
455-ml-Flasche

(1 l = 6,57) je Flasche

Instant-Nudeln
Hühnchen-, Enten- oder
Rindgeschmack 5x400-ml-
Packung, ergibt 2 l (1 l = 1,–)
je 5er-Pack

ChilisauceChilisauceChilisauceChilisauceChilisauce
süße, scharfe oder  süße, scharfe oder  
sehr scharfe Sauce sehr scharfe Sauce 

Chilisauce

2,99*
UVP 4,49

33%
billiger

Best of Asia

je 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Packje 5er-Pack

1,99*

5er-Pack

32% billiger
zum Vergleich: UVP Einzelpackung = –,59

1,19*
UVP 1,49

20% billiger

Instant-
Nudeln Big Cup
Rind-, Huhn-Curry- (scharf),

Gemüse- oder Huhn-Geschmack 75-g-Becher
(1 kg = 15,87)
je Becher

Sauce
süß-sauer mit extra Ananas
oder Gemüse
675-g-Glas

(1 kg = 3,84)
je Glas

2,59*
UVP 3,69

29%
billiger

675 g

675-g-Glas  675-g-Glas  

XXL

6,99*
große Früchte!

XXL • 5 kg!

XXL • 2 kg!

2,99*

3,49*
2,5 kg!

Orangen Spanien –
im XXL-Erntesack Kl.

I, Sorten: Navel oder Lane Late, große,
sonnengereifte, handverlesene Früchte,
5-kg-Sack (1 kg = 1,40)
je Sack

Zitronen Spanien
Kl. I, Sorte: Primofiori, große,
ausgewählte, saftige Früchte,
2-kg-Netz

(1 kg = 1,50)
je Netz

Speisekartoffeln
„Pom‘Alliance“, Frank-
reich Sorten: Gourmandine/

Jazzy, festkochende, gelbfleischige Kar-
toffel mit glatter Schale und angenehm
vollem Geschmack,
2,5-kg-Beutel (1 kg = 1,40)
je Beutel

10er 70 x 70 x 55 mm

Strick-Longpullover
sig längere Form • Ideal zu Leggings und schmalen Hosen 

Strick-Longpullover für Damen • 100% Acryl 
sig längere Form • Ideal zu Leggings und schmalen Hosen 

Strick-Strick-Strick-
Long-Long-Long-
pullover pullover pullover pullover 
SchwarzSchwarzSchwarzSchwarz

Outdoor-/Trailschuhe
für Damen oder Herren • Robustes Ober-

material • Atmungsaktives Meshfutter
• Profilierte TPR-Laufsohle • Größen 38 – 45

je Paar

Outdoor-
schuhe

Outdoor-
Stiefel

Trail-/Outdoor-
schuhe

pullover • Profilierte TPR-Laufsohle • Größen 38 – 45

Trail-/Outdoor-

Riesige Auswahl

17,99*
UVP 34,99

48%
billiger

1
0
/2
5

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-

zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 3.März

BIS ZU SPAREN56%

GROSSER WINTERSCHLUSSVERKAUF!
Mehr Textilien fürs Geld – jetzt bis zu 70% sparen -30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%-30%

StarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStarkStark
reduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziertreduziert
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-50%
-50%
-50%
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-50%
-50%
-50%
-50%
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-50%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%-70%

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg


